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Jahresabschlusssitzung 2015
Am 16. Dezember 2015 fand in der Pyrbaumer Mehrzweckhalle wiederum die traditionelle Jahresabschlusssitzung des Pyrbaumer Marktrats statt, zu 
welcher neben Ehrengästen wie Landrat Willibald Gailler sowie 1. Bürgermeister Horst Kratzer (Markt Postbauer-Heng) insbesondere wieder zahlrei-
che ehrenamtlich engagierte Bürger aus dem Gemeindebereich geladen waren.
Im Anschluss an die Weihnachtsansprache durch 1. Bürgermeister Guido Belzl konnten dabei wieder mehrere Bürgerinnen und Bürger für ihr vorbild-
liches ehrenamtliches Engagement eine kleine Auszeichnung durch die Marktgemeinde entgegen nehmen.
So wurde Stephanie Jaspers für die Organisation und Durchführung des ersten Benefi zlaufes am 26. April 2015 in Seligenporten ausgezeichnet, wo 
927 Teilnehmer einen Spendenerlös zugunsten der Deutschen Krebshilfe in Höhe von 8.350 € ermöglichten.
Des Weiteren wurden Roland und Willi Lehmeier vom Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum geehrt, die im Dezember 2015 zum 30. Mal das 
„Adventskonzert für Menschen in Not“ vorbereitet, organisiert und durchgeführt und dabei zwischenzeitlich fast 80.000 € für bedürftige Menschen im 
Landkreis Neumarkt gesammelt haben. Ebenso ging ein herzlicher Dank an Hans Heinloth vom Liederkranz Pyrbaum für die 33. Aufl age des „Pyr-
baumer Adventssingens“, wo bis dato rund 43.000 € an Spenden für soziale Zwecke gesammelt werden konnten; spezielle Erwähnung fand dabei der 
Erlös von 1.200 € aus der letzten Veranstaltung vom Dezember 2015, der in vollem Umfang für die Betreuung der in Seligenporten untergebrachten 
Flüchtlinge und Asylbewerber zur Verfügung gestellt wurde.
Besonders gewürdigt wurde zudem das außerordentlich große Engagement der Gruppe „Netz-Asyl“ aus Seligenporten, wo stellvertretend für die 
Gruppe Ulrike Berger-Misioch und Carola Turinsky einen Blumenstrauß in Empfang nehmen konnten; seit nunmehr rund zwei Jahren haben sich näm-
lich mit großer Unterstützung der katholischen Pfarrgemeinde Seligenporten rund 20 Personen zur Aufgabe gesetzt, die in Seligenporten wohnenden 
Asylbewerber (derzeit rund 60 Personen) in vielfältiger Weise zu unterstützen: so werden u.a. Kleiderspenden gesammelt, Sportangebote organisiert, 
ein monatliches „Kulturcafé“ abgehalten und Fahrdienste gemanagt. Einen breiten Raum nehmen zudem Deutschkurse ein, die eine wesentliche Vo-
raussetzung für die Integration der Flüchtlinge sind.
Bereits zum dritten Mal wurden bei der Bürgerschaft Vorschläge zur Auszeichnung des/der „Nachbar/in des Jahres“ gesammelt, wozu die Leiterin des 
Projektes „Betreutes Wohnen zu Hause“ Frau Stephanie Prockl aufgerufen hatte. Dabei wurden Personen gesucht, welche sich in besonderem Maße 
ehrenamtlich um ihre Mitmenschen kümmern.
Unter den zahlreichen Vorschlägen ging dabei Walter Kahr aus Pyrbaum als Sieger hervor, der schon über lange Jahre hinweg auf vielfältige Weise 
nicht nur berufl ich (als Hausmeister 
der Pyrbaumer Schule), sondern vor 
allem auch privat seinen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern mit Rat und 
Tat zur Seite steht und deshalb zum 
„Nachbarn des Jahres 2015“ auser-
koren wurde.
Im anschließenden Jahresrückblick 
2015 ließ 1. Bürgermeister Guido Belzl 
mit zahlreichen Bildern nochmals die 
kommunalpolitischen, gesellschaft-
lichen, kirchlichen und sportlichen 
Ereignisse in unserer Marktgemeinde 
Revue passieren; dabei dankte er ins-
besondere den zahlreichen Vereinen 
und Verbänden, die mit ihren vielfäl-
tigen Aktivitäten das gesellschaftliche 
und kulturelle Leben in der Marktge-
meinde prägen.
Abschließend würdigte Landrat Wil-
libald Gailler in seinen Grußworten 
die umfangreichen Bemühungen der 
Marktgemeinde um das Gemein-
wohl – allen voran auch den Bau des 
Seniorenzentrums - sowie das gute 
Miteinander von Landkreis und Ge-
meinde; auch er hob nochmals das 
vielfältige Engagement der Pyrbau-
mer Bürgerschaft mit seinen zahlrei-
chen Organisationen und Vereinen 
explizit hervor.

(v.l.n.r.) 2. Bürgermeister Michael Langner, Walter Kahr, Stephanie Prockl, 1. Bürgermeister Guido Belzl, Ulrike Berger-Misioch,
3. Bürgermeisterin Gaby Zehnder, Roland Lehmeier, Carola Turinsky, Hans Heinloth, Stephanie Jaspers, Landrat Willibald Gailler

Foto: Heike Regnet

Wichtiger Hinweis zur Eröffnung des Seniorenzentrums
Am Freitag, den 22. Januar 2016 wird zur offi ziellen Eröffnung des Seniorenzentrums die Bayerische Staatsministerin für Gesundheit und Pfl ege 
Frau Melanie Huml zu einem kurzen Besuch erwartet.
Nachdem das Seniorenzentrum bereits bei der kirchlichen Weihe am 31. Oktober 2015 aufgrund des großen Besucherandrangs „aus allen 
Nähten“ platzte mussten sich Marktgemeinde und Diakonie dazu entschließen, diesen Termin insbesondere mit Rücksicht auf die zahlreichen 
inzwischen eingezogenen Bewohner des Seniorenzentrums auf geladene Gäste zu beschränken.
Dafür wird die Diakonie aber die Bevölkerung in wenigen Monaten gesondert zu einem „Sommerfest“ einladen, wo dann auch das Freigelände 
und die Außenanlagen als Veranstaltungsraum mit einbezogen werden können. Darüber hinaus bietet die Diakonie Möglichkeiten an, wo die 
Bürgerinnen und Bürger aber auch sonstige Interessierte das neue Seniorenzentrum in kleinen Gruppen eingehend besichtigen können.
Die Marktgemeinde und die Diakonie bitten die Bevölkerung insofern um Verständnis.
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RA Dr. Werner Mümmler    RA Dr. Werner Mümmler    
. Handels- und Gesellschaftsrecht
. Vertragsrecht
. Immobilienrecht

RA Dr. Alois Kölbl               RA Dr. Alois Kölbl               
. Fachanwalt für Strafrecht
. Verkehrsrecht
. Versicherungsrecht

RA Hannes Reichel            RA Hannes Reichel            
. Internet- und Telekommunikationsrecht
. Markenrecht
. Urheberrecht
. Arbeits- und Sozialrecht

RA Jürgen Mederer            RA Jürgen Mederer            
. Fachanwalt für Verkehrsrecht
. Strafrecht
. Versicherungsrecht
. Schadensrecht

RA Thomas Förtsch            RA Thomas Förtsch            
. Fachanwalt für Familienrecht
. Scheidungsrecht
. Erbrecht

RA Christopher Lihl            RA Christopher Lihl            
. Allgemeines Zivilrecht
. Unternehmensrecht
. Versicherungsrecht
. Verwaltungsrecht

RAin Silvia Kölbl                 RAin Silvia Kölbl                 
. Fachanwältin für Miet- und
  Wohnungseigentumsrecht
. Immobilienrecht
. Nachbarrecht

RAin Anja Hollweck            RAin Anja Hollweck            
. Fachanwältin für Verkehrsrecht
. Allgemeines Zivilrecht
. Werkvertragsrecht
. Brauerei- und Gaststättenrecht

Ingolstädter Str 12 Tel. 09181 6997-0
92318 Neumarkt Fax 09181 21821
www.muemmler.de 

Montag - Donnerstag 8.00-18.00 Uhr
Freitag 8.00-17.00 Uhr

RECHTSRECHTS §§§§ ANWÄLTEANWÄLTE

Mümmler Mümmler + Kollegen Kollegen

     

Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau

Am Eichelgarten 27 • 90602 Pyrbaum

Suchen ab Februar
Kfz-Mechatroniker m/w

Bewerbung schriftlich oder telefonisch an:
Auto Körner GmbH
Frankenstraße 16

92342 Möning
Tel.: 09179/ 54 94
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Informationen des
Marktes Pyrbaum

Jugendförderung 2015
Anträge bis spätestens 28. Januar 2016
Die Jugendarbeit der Vereine und anderer Gruppen wird auch für das 
Jahr 2015 fi nanziell gewürdigt und anerkannt. Wir bitten daher alle in der 
Jugendarbeit Verantwortlichen um formlose Stellung der Förderanträge 
bis spätestens 28. Januar 2016.
Die Förderanträge müssen folgende Angaben enthalten:

• Verein /Gruppe
• Abteilung
• Betreuer
• Bankverbindung
• Jugendliche aus dem Gemeindegebiet bis 18 Jahren (Jahrgang 

1997 und jünger) mit Vor- und Zunamen, Ortsteil sowie Ge-
burtsdatum

Anträge, die keine vollständigen Angaben enthalten oder verspätet einge-
reicht werden, können nicht berücksichtigt werden.
Mail: susanne.wilczek@pyrbaum.de

Freiwilliger Wehrdienst
Übermittlung von Daten an das Bundesamt für Wehrverwal-
tung
Zum 01. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpfl icht, soweit kein Spannungs- 
oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehr-
dienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, 
können sich nach § 54 des Wehrpfl ichtgesetzes verpfl ichten, freiwillig 
Wehrdienst zu leisten.
Damit das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den 
freiwilligen Wehrdienst zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jähr-
lich zum 31. März folgende Daten:

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch ist an keine Voraussetzungen gebunden und braucht 
nicht begründet werden. 
Er kann bei der zuständigen Meldebehörde Markt Pyrbaum, Marktplatz 1, 
90602 Pyrbaum eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, werden die Mel-
debehörden die genannten Daten weitergeben.

Pyrbaum, 03.12.2015
Einwohnermeldeamt Pyrbaum

Thermografi eaufnahmen 
„Aktionsbündnis Oberpfalz-
Mittelfranken“
Zu Beginn des Jahres 2016 werden in den Kommunen des Aktions-
bündnis Oberpfalz-Mittelfranken professionelle Thermografi eaufnahmen 
(Wärmebildkamera) für Privathaushalte angeboten um die Wärmelecks in 
der Gebäudehülle zu erkennen. Im Zuge einer öffentlichen Veranstaltung 
werden dann anschließend die Thermografi eaufnahmen ausgewertet 
und konkrete Maßnahmen besprochen. Die Teilnahme an dieser Veran-
staltung ist für die Bürger, welche die Thermografi eaufnahmen erhalten, 
verpfl ichtend.
Diese Thermografi eaufnahmen sind für die Privathaushalte kostenlos und 
sind Bestandteil des Pilotprojektes zur Umsetzungsbegleitung der kom-
munalen Energiewende. Die Anzahl dieser Thermografi eaufnahmen ist 
dabei für jede Gemeinde begrenzt und werden in der Reihenfolge der 
Interessensbekundung (Windhundverfahren) vergeben.
Im Schnitt gehen rund 70 Prozent der Heizenergie eines Hauses über 
die Wände, Fenster, Böden und Dach verloren. Nur knapp ein Drittel des 
teuren Brennstoffes sorgt direkt für Wärme im Haus. Daher ist es für den 
Klimaschutz und den eigenen Geldbeutel wichtig, eine intakte und ener-

getisch gut wirksame Gebäudehülle anzustreben. Hier hilft die Thermo-
grafi e die verantwortlichen Schwachstellen aufzuspüren und sichtbar zu 
machen. Sowohl vor geplanten Modernisierungsmaßnahmen als auch für 
die Qualitätskontrolle nach der Sanierung geben hochwertige Bilder aus 
der Wärmebildkamera wichtige Informationen. Die Wärmebilder entlar-
ven mangelhafte Dämmungen, Feuchteschäden im Mauerwerk, undichte 
Fenster und vieles mehr.
Sollten Sie Interesse an einer solchen Thermografi eaufnahme für Ihr 
Eigenheim haben, dann melden Sie sich innerhalb der nächsten zwei 
Wochen bei Frau Daniela Gottschämmer (Tel. (09180) 94 05-30; Mail: 
daniela.gottschaemmer@pyrbaum.de) oder persönlich im Bauamt Ihrer 
Marktverwaltung.

Der Deutsche Wetterdienst sucht 
ehrenamtlichen Wetterbeobachter 
für Niederschlagsstation
Der Deutsche Wetterdienst (DWD) betreibt in ganz Deutschland ein Netz 
von nebenamtlichen Wetter- und Niederschlagsstationen. Für dieses 
fl ächendeckende Messnetz sucht die Bundesbehörde in Pyrbaum und  
Umgebung wetterbegeisterte Bürgerinnen oder Bürger, die als ehren-
amtliche Beobachter des nationalen Wetterdienstes zur Wetter- und Kli-
maüberwachung in Deutschland beitragen wollen.
Jede ehrenamtliche konventionelle Niederschlagsstation wird mit einem 
Hellmann-Niederschlagsmesser ausgerüstet. Voraussetzungen für die 
Übernahme dieser verantwortungsvollen Tätigkeit sind ein geeignetes 
Grundstück, auf dem das Messgerät in ausreichendem Abstand zu Ge-
bäuden und Bewuchs aufgestellt werden kann, sowie das Vorhandensein 
eines Computers mit Internetanschluss. Als ehrenamtlicher Beobachter 
messen Sie - möglichst um 06.50 Uhr (in der Sommerzeit um 07.50 Uhr) 
die Niederschlagshöhe mit dem Hellmann-Niederschlagsmesser und im 
Winter die Schneedeckenhöhe.
Alle vom ehrenamtlichen Beobachter erfassten Daten sollen täglich, spä-
testens bis 08.15 Uhr in der Winterzeit bzw. bis 09.15 Uhr in der Som-
merzeit, über eine Web-Anwendung in den heimischen Computer ein-
gegeben werden. Das ist ein ganz einfaches Programm, die auch ohne 
Computerkenntnisse jeder ausführen kann.
Bei Urlaub oder Krankheit sollte ein geeigneter Vertreter zur Verfügung 
stehen.
Als ehrenamtlicher Beobachter erhalten Sie eine jährliche Aufwandsent-
schädigung, z.Z. 635 € im Jahr.
Interessenten können sich schriftlich oder telefonisch an folgende Adres-
se wenden:
Deutscher Wetterdienst
-Regionale Messnetzgruppe- Postfach 20 06 20, 80006 München
Ansprechpartner:
Klaus Neujahr Tel.: (069) 80 62-92 47
Fax: (069) 80 62-92 92
Mail: klaus.neujahr@dwd.de

Hauptuntersuchung landwirtschaftlicher 
Zugmaschinen und sonstiger Fahrzeuge 
bis 40 m/h Höchstgeschwindigkeit, sowie 
von ungebremsten Anhängern nach 
§ 29 StVZO
Der Termin für die Überprüfung der Zugmaschinen fällt im Jahr 2016 in 
Pyrbaum auf den 3. Februar. In der Zeit zwischen 10.30 und 13.00 Uhr 
können die Fahrzeuge am Pyrbaumer Bauhof vorgefahren werden.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich! Die Anmeldung ist beim 
TÜV Süd in Amberg telefonisch unter der Nummer (09621) 49 01-25 
möglich!

AOM Informationsveranstaltung 
Solarstrom selbst erzeugen – speichern – nutzen
Die gesunkenen Preise begünstigen die Anschaffung von Photovoltaikan-
lagen und Stromspeichern. Mit einem Speicher kann der Eigenverbrauch 
von selbst erzeugtem PV-Strom im Privathaushalt deutlich erhöht wer-
den. Das mit den Speichern verbundene Strommanagement ermöglicht 
den Anlagenbetreibern eine hohe Unabhängigkeit vom Stromversorger, 
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Wir FAIR Kaufen
Wir FAIR Markten

PROFESSIONELL
IHRE IMMOBILIE 

IMO BAU GMBHIMO BAU GMBH
Nibelungenstr. 25Nibelungenstr. 25
92318 Neumarkt92318 Neumarkt

Fon +49 (9181) 44183Fon +49 (9181) 44183
info@imo-bau.cominfo@imo-bau.com
www.imo-bau.comwww.imo-bau.com

FAHRSCHULE
HARRER
Dr.- Wehner-Str. 4 • Neumarkt

Pkw • Krad • Mofa-Ausbildung
Kurzlehrgänge

Postbauer- Unterricht:
Heng Montag und Donnerstag
Bahnhofstr. 7 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Anmeldung: Zu den Unterrichtsstunden
 oder jederzeit unter

Telefon (09181) 3 38 82

Gründliche und solide Ausbildung.

 

 

 
 

Claudia Effenhauser
mobile staatlich geprüfte
med. Fußpflege
Termin nach Vereinbarung

0179/4 51 79 99
09188/5 99 58 00

Sonstiges:
Wellnessanwendungen
Reiki + Fußmassage
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eine sichere Notstrom-Versorgung und insbesondere eine stark verbes-
serte Anlagenrendite. 
Im Rahmen des Vortrags erhalten Sie Einblicke in die Technologie von 
Photovoltaikanlagen und von Solarstromspeichern sowie über deren 
Leistungsfähigkeit und ihre Funktionsmöglichkeiten. 
Erfahrungsberichte von Praktikern über bereits in Betrieb befi ndliche 
PV-Anlagen mit Stromspeicher runden die Informationsveranstaltung ab.
Die Veranstaltung fi ndet am Mittwoch den 24.02.2016 in Neumarkt im 
Willibald-Gluck-Gymnasium statt und beginnt um 19.00 Uhr im Mehr-
zweckraum der Schule.
Die Photovoltaikanlage und der Stromspeicher der Schule können schon 
vorher ab 18.30 besichtigt werden.
Die Informationsveranstaltung wird vom Aktionsbündnis Oberpfalz
Mittelfranken in Zusammenarbeit mit dem Energiebüro des Landratsamts 
Neumarkt durchgeführt.
Das detaillierte Programm wird im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Walter Egelseer, Klimaschutzmanager
Landratsamt Neumarkt i.d. OPf., Tel.: (09181) 47 02 99

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im Dezember 2015

- 1x Wohnungsöffnung
- 1x Ölspur beseitigen
- 1x Verkehrsunfall mit PKW
- 1x Personensuche
- 2x Verkehrsregelung

Bei den 6 Einsätzen der Feuerwehren Pyrbaum und 
Oberhembach waren 74 Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen im 
Dienst.
Es wurden insgesamt 92 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen geleistet.

Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank neuem Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. (0800) 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten 
Linien (504, 505, 506, 508, 516) sind im Internet unter www.ovf.de 
abrufbar (oben links Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Li-
nie oder Ort – eingeben; Suche starten; Seite nach unten scrollen; 
Ergebnisse werden angezeigt).

Abfallbeseitigung

Entleerung der Restmüllbehälter 2016
Tour 23
In den Ortsteilen Pyrbaum und Oberhembach werden die Restmüllbehälter 
im Jahr 2016 an folgenden Tagen geleert:
22.01.  •  05.02.  •  19.02.  •  04.03.  •  18.03.  •  01.04.  •  15.04.  •  29.04.  •
13.05.   •  27.05.  •  10.06.  •  24.06.  •  08.07.  •  22.07.  •  05.08.  •  19.08.  •
02.09.  •  16.09.  •  30.09.  •  14.10.  •  28.10.  •  11.11.  •  25.11.  •
09.12.  •  23.12.

Tour 28
In den Ortsteilen Seligenporten, Schwarzach, Rengersricht, Pruppach, 
Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, Münchsmühle, 
Straßmühle, Faberhof und Neumühle werden die Restmüllbehälter im 
Jahr 2016 an folgenden Tagen geleert:
22.01.  •  05.02.  •  19.02.  •  04.03.  •  18.03.  •  01.04.  •  15.04.  •  29.04.  •
13.05.   •  27.05.  •  10.06.  •  24.06.  •  08.07.  •  22.07.  •  05.08.  •  19.08.  •
02.09.  •  16.09.  •  30.09.  •  14.10.  •  28.10.  •  11.11.  •  25.11.  •
09.12.  •  23.12.

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier 2016
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle

22.01.  •  19.02.  •  18.03.  •  15.04.  •  13.05.  •  17.06.  •  18.07.  •  
19.08.  •  16.09.  •  14.10.  •  18.11.  •  16.12.

Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Rengersricht, Seligenporten, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 

22.01.  •  19.02.  •  18.03.  •  15.04.  •  20.05.  •  24.06.  •  22.07.  •  
19.08.  •  19.09.  •  21.10.  •  25.11.  •  23.12.

Abfuhrplan „Gelber Sack“ 2016
Gebiet 22
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neumühle

27.01.  •  24.02.  •  23.03.  •  27.04.  •  25.05.  •  22.06.  •  20.07.  •  
24.08.  •  28.09.  •  26.10.  •  23.11.  •  21.12.

Gebiet 24
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Asbach, Birkenlach, Faberhof, Straßmühle, Münchsmühle, Neuhof, 
Pruppach, Rengersricht, Schwarzach, Seligenporten

09.02.  •  08.03.  •  12.04.  •  10.05.  •  14.06.  •  08.07.  •  09.08.  •  
13.09.  •  11.10.  •  15.11.  •  13.12.

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
(Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter 
„Bürgerservice“ - „Abfallwirtschaft“ – „Abfalltermine“ veröffentlicht)

Biomüll-Abfuhr 2016
Die Biomüllabfuhr fi ndet für die Ortsteile Pyrbaum und Seligenporten 
grundsätzlich dienstags statt. Biomüllbeutel werden im Bürgerbüro des 
Rathauses in Pyrbaum zum Verkauf angeboten (10er-Rollen zu 4,00 €).
Bitte stellten Sie die Biotonnen und Biosäcke um 06.00 Uhr zur Lee-
rung und Abholung bereit. Die Abfuhrunternehmen leeren die Tonnen 
in manchen Abfuhrbereichen bis 22.00 Uhr abends. Lassen Sie die 
Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung bereitgestellt.
Infotelefon der Abfallwirtschaft: (09181) 4 70-209 (Landratsamt) oder 
(08461) 4 36 (Fa. Bachhuber und Partner).

Feiertagsbedingte Änderungen bei der Biomüllabfuhr:
Dienstag, 01.11. (Allerheiligen) auf Mittwoch 02.11.

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: (09181) 4 70-209

Problemmüllsammlung 2016
Freitag, 05.02.2016 von 12.00 - 14.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str.
Samstag, 02.07.2016 von 11.00 - 13.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str.

Sie fi nden die Abfuhrpläne auf der Landkreishomepage unter 
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft

Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Sommerhalbjahr April bis Oktober (01.04. - 31.10.)

Wochentag Uhrzeit
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr
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Winterhalbjahr November bis März (01.11. - 31.03.)
Wochentag Uhrzeit

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 14.00 - 16.00 Uhr

Rote Tonnen im Bauhof für 
verbrauchte Druckerpatronen
Im Wertstoffhof besteht die Möglichkeit während der Öffnungszeiten leere 
Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommeleinheiten, Faxpatronen 
und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. Hierfür wurden vom Land-
kreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung Anschrift                          Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr ..........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............(09181) 47630
Biomüllabfuhr...............................Fa. Bachhuber und Partner ......................(08461) 436
Grüner Punkt ...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................(09441) 50560
Kühlgeräte-Entsorgung................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470334
Elektronik Schrott ........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt. .......(09181) 46350
 Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-219
Stromversorgung .........................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3366
                          Konkrete Fragen wie Baustrom und 
 Hausanschluss .............................................(0941) 2800-3311
 Netzcenter Parsberg ................................(09492) 950-0
 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung ............................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3355
 Zähler und Messeinrichtungen .......................(0941) 2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl...........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
 91177 Thalmässing ..................................(09173) 874
Sammeltonne für Speisefett/ 
Öl und PU-Schaumdosen ............Wertstoffhof Blomenhof ............................(09181) 42200
Wohngift-Telefon ............................................................................................(0800) 8899789
Geschirrverleih ............................Hausmeister Walter Kahr .........................(09180) 930883
Bauschutt.....................................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-299

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr von
10,- € (Tel. (09181) 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Goldschmidstraße 54.

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Neue Öffnungszeiten der Erd- und Steindeponie Pollanten ab Diens-
tag, den 12. Januar 2016.
Die Deponie ist das ganze Jahr über Dienstag & Donnerstag von 7.15 -
12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
Die Termine werden im Internet unter www.landkreis-neumarkt.de und in den 
Tageszeitungen veröffentlicht. 

Öffnungszeiten am 
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr
(Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen!)

Müllmarken ab 2016
• Ab 2016 werden die Müllgebühren nur noch per Gebührenbescheid 

erhoben. Die Gebührenbescheide werden Ende Februar 2016 an 
alle Grundstücks- und Wohnungseigentümer verschickt.

• Alle erforderlichen Müllmarken werden zusammen mit dem Gebüh-
renbescheid versandt.

• Bis zum Versand der Gebührenbescheide gelten die alten Müllmar-
ken aus 2015 übergangsweise weiter.

• Den bisherigen Müllmarkenverkauf über Banken, Sparkassen, 
Gemeindeverwaltungen etc. gibt es nicht mehr! 

Wichtig:
• Papiertonnen benötigen ab 2016 keine eigenen Gebührenmarken 

mehr.
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.

Hotline zur Gebühreninformation, Tel.: (09181) 47 0-221, -222
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft

Verschiedenes

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales Region 
Oberpfalz - Versorgungsamt - beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

- Betreuung junger Familien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayeri-
sches Landeserziehungsgeld)

- Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr an jedem 
3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1, statt.
Im 1. Halbjahr 2016 sind dies folgende Termine:
Dienstag, 19.01.2016  •  Dienstag, 16.02.2016  •  Dienstag, 15.03.2016  •
Dienstag, 19.04.2016  •  Dienstag, 17.05.2016  •  Dienstag, 21.06.2016
Bitte beachten Sie die Besuchszeiten!!

Für Opfer von Gewalttaten (z.B. Schädigung durch tätlichen Angriff, 
sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, Wehrdienstopfer, Zi-
vildienstgeschädigte, Impfgeschädigte, und Blinde stehen darüber 
hinaus bei der Regionalstelle des Zentrum Bayern Familie und Soziales in 
Regensburg Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglichkei-
ten des Staates umfassend informieren und über die Rufnummer (0941) 
78 09 00 (Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr) erreichbar sind.
Die übrigen Bereiche der Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie 
ebenfalls unter der Rufnummer (0941) 78 09 00 (Montag bis Freitag von 
08.00 - 12.00 Uhr).

VDK-Sprechtage 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Wegen Krankheit müssen die Außensprechtage in Pyrbaum bis auf 
weiteres ausfallen. Über die Wiederaufnahme (frühestens Mitte des 
Jahres) wird der VdK im Mitteilungsblatt und durch Aushang informieren.
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK 
Kreisverband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. (09181) 23 21 00.

Sprechtage der 
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Montag, Dienstag und Mittwoch in der Zeit von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr. 
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: (0800) 6 78 91 00.
Außerdem können beim Versicherungsberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund für den Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, 
Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, Ren-
tenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs- / Invalidenrente) 
geklärt werden. Telefonische Vereinbarung unter Nr. (09179) 57 61.
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Ansprechpartner für private
Waldbesitzer des Amtes für 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich können sich an das Amt 
für Landwirtschaft und Forsten, jeweils mittwochs, von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in Neumarkt i. d. OPf., Kapuzinerstr. 6 1/3, wenden. Telefo-
nisch ist das Amt erreichbar unter der Nummer 09181/ 4 82-13 oder mobil 
bei Herrn Jürgen Wohlfarth, Tel. (0151) 12 62 26 56.

Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr
Wann: In der Regel jeden zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 

von 9.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter 
den unten angegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 372
Terminvereinbarung unter Tel.: (0941) 78 520-379 oder (0941) 78 520-378
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. (0151) 14 85 55 14

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine sinn-
volle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen kostenlo-
sen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die Pyrbaumer 
Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat neu zu erleben.

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle, die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Re-
gensburg Radeln und Wandern möchten, bietet die neue Freizeitkarte 
des Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Kar-
te ist in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 15,- €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der neunte Sammelband unter dem Titel „Der Mensch im Wandel 
der Zeit“ ist neu erschienen.
Insgesamt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere 
Gemeinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939 - 1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“
– Band 9: „Der Mensch im Wandel der Zeit“

Die Geschichtsbände sind käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe von
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng

Jeder hat mal ein kleines Problem oder sogar eine Krise und dann haben wir 
gerne ein offenes Ohr für euch. Egal ob in Beziehungen, bei Problemen mit 
Ämtern oder in der Ausbildung – wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite. 

Wir kennen uns mit Suchtproblemen aus und helfen schwierige Lebensla-
gen begleitend zu überwinden. Die Beratung ist auf Wunsch anonym.
Beratung: Wir besuchen euch direkt an euren Treffpunkten oder nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Maike Wittenburg (Sozialpädagogin M.A.)
Tel.: (09188) 7 49 98 40, Mobil: (0160) 90 17 91 87
maike.wittenburg@kjr-neumarkt.de

Offener Jugendtreff „Basement“
Der offene Jugendtreff Basement ist für Ju-
gendliche zwischen 12 und 18 Jahren im Kel-
ler des Evangelischen Gemeindehauses Pyr-
baum, Allersberger Straße 3, geöffnet.
Zeiten:
Freitag und Samstag, jeweils 18.00 - 22.00 Uhr
Infos auf facebook https://de-de.facebook.com/basement.pyrbaum
Das ehrenamtliche Team freut sich auf euch!
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Firma Bock in
Pavelsbach für das jahrelange Sponsoring unseres Internetanschlusses 
bedanken.
Wir freuen uns über die Unterstützung der Pyrbaumer Jugend.

Netz-Asyl
Das Netzwerk zur Unterstützung ausländischer Mitbewohner im Land-
kreis Neumarkt
Vielleicht möchten auch Sie uns unterstützen? Es gibt viel zu tun und 
jeder kann sich einbringen.
Aktuelles und Informationen um die Themen Flüchtlinge und Asyl ver-
öffentlichen wir regelmäßig auf unserer Internetseite unter netz-asyl.de
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Wann? 

 

 

Beginn:

 Ende: 

  

 

 

 

Es gibt Kaffee, Tee, Getränke und Kuchen. 

 

 

Für den geselligen Teil stehen Spielgeräte zur Verfügung. 

 

 

 

Kulturcafè
im Pfarrheim

in Seligenporten, Klosterhof 3

2.00 Uhr am Nachmittag
4.00 Uhr am Nachmittag

 Samstag, 30. Januar 2016
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Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18
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PYR-einander -
Förderverein Lebenswertes 
Gemeinwesen in der 
Marktgemeinde Pyrbaum
Erwartungen erfüllt - „100`er Marke geknackt“
Hoch erfreut nahm der Vorstand die neue Mitglieder-
zahl zur Kenntnis: nach nicht einmal einem Jahr seit 
der Gründung des Vereins konnte das 100. Mitglied be-
grüßt werden. Dennoch, so der Vorsitzende Friedrich 
Riesch: „wir haben immer noch Luft nach oben!“
Auch die Spendenfreudigkeit zu Gunsten der Vereinskasse hat nicht 
nachgelassen, so dass wir die schon im letzten Mitteilungsblatt angekün-
digten Vorhaben auch realisieren können. In einer der nächsten Ausga-
ben werden wir sowohl über die Spenden als auch die Entwicklung des 
angedachten Spendenbaumes detailliert berichten.   
So werden die Bilderleisten im Erdgeschoss und in der 1. Etage in der 2. 
Januarwoche installiert; damit können die von Renate Rüd ausgewählten 
Bilder noch vor der geplanten Einweihung des Seniorenheimes am 22. 
Januar 2016 präsentiert werden. 
Wie wir aus Kreisen der Diakonie und von Bürgermeister Belzl erfahren 
haben, wird die Einweihungsfeier in Anwesenheit von Staatsministerin 
Huml, Staatssekretär Füracker und weiterer Vertreter aus Politik und Wirt-
schaft leider nicht als öffentliche Veranstaltung - wie ursprünglich geplant -
durchgeführt werden können, was wir seitens unseres Vereines sehr be-
dauern. Stattdessen soll ein Sommerfest organisiert werden, wo inter-
essierten Mitbürgern auch die Gelegenheit der Besichtigung angeboten 
werden soll. Auch dabei hat die Vereinsführung Mitarbeit und Unterstüt-
zung angeboten. 
Nach wie vor steht der Verein allen Ideen und Vorschlägen offen ge-
genüber, die zu einer Bereicherung des Lebens unserer Bewohner im
Seniorenheim beitragen.                                                                               HK

Gemeindebücherei Pyrbaum

Gemeindebücherei
Pyrbaum
Tel.: 09180/ 9 39 99 06
Neumarkter Str. 15
90602 Pyrbaum
Leiterin: Frau Birgitt Schiebel
Tel.: 09180/ 15 93

Öffnungszeiten:
Di 08.30 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.30 - 11.30 Uhr

Das Büchereiteam wünscht Ihnen 
Ein glückliches und gesundes

Jahr 2016
Gleich zum Beginn des neuen Jahres stellen wir unsere Hitliste der 2015 
gelesenen Bücher vor. 
Diese Bücher wurden beim Tag der offenen Tür 2014 vorgestellt und es 
sieht so aus, als hätten wir ihren Geschmack getroffen, was wir natürlich 
auch für unsere Auswahl für 2016 hoffen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns dieses Jahr wieder so gut besuchen 
würden und wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen der neuen Bü-
cher und Hören der neuen CD’s.

Herzlichst
Ihr Büchereiteam

Diese Bücher wurden 2015 am meisten gelesen:
Autor Titel Anzahl Ausleihen
Hitliste Romane
Beinßen, Jan:  Die toten Augen von Nürnberg 19
Heldt, Dora: Wind aus West mit starken Böen 18
Föhr, Andreas: Totensonntag 18
Moyes, Jojo: Weit weg und ganz nah 17
Perry, Karen:  Bittere Lügen 17
Weigand, S.: Das Buch der Königin 17

Falk, Rita: Sauerkrautkoma 17
George, Nina:  Die Mondspielerin 17
Hertz, Anne:  Die Sache mit meiner Schwester 16
Mayall, F.: Schwarze Katzen 16
Klüpfel, / Kobr: Grimmbart 16
Valeur, Erik:  Das siebte Kind 16
Simses, Mary:  Der Sommer der Blaubeeren 16
Nelson Spielman: Morgen kommt ein neuer Tag 16

Hitliste Sachbücher
Kerkeling, Hape: Der Junge muss an die frische Luft 18
 Das große Buch der Strickideen 15
Völklein, Ulrich: Mitleid war von niemand zu erwarten 15
Ilies, Angelika: 20 Minuten sind genug! 14
Kintrup, Martin: Vegetarisch für Faule 14
 Italienische Küche 13
Matthews, Owen: Winterkinder 13
Altmann, A.:  Das Scheißleben meines Vaters 13
Winter, Stefan: Das Original-Hütten-Kochbuch 12
Wehrle, Martin: Bin ich hier der Depp? 12
Mayr, Barbara: Schnell & Einfach 12
Link, Charlotte: Sechs Jahre 12
Grimm, H.-U. Die Suppe lügt 12
Gruber, Monika: Man muss das Kind im Dorf lassen 12

Die kompletten Listen hängen in der Bücherei aus und können dort ein-
gesehen werden.

KITA Kunterbunt Pyrbaum
VIELEN DANK!
Die Kinder und das Team der Kita Kun-
terbunt möchten sich ganz herzlich für 
die Spende über 500€ beim Nahkauf und bei der Metzerei Weihrich be-
danken!

Besuch des Christkindes
Am 21. Dezember besuchte 
das Christkind unsere Kinder-
gartengruppen. Es erzählte 
den Kindern eine schöne Ge-
schichte und die Kinder sangen 
ihm zwei Lieder vor.
In der Kinderkrippe ging es 
ganz gemütlich zu. Die beiden 
Gruppen machten zusammen 
einen Adventsmorgenkreis und 
vesperten zusammen von ei-
nem großen Weihnachtsbuffet.
Vielen Dank an das Christkind 
und die Eltern, die uns bei un-
seren weihnachtlichen „Jahres-
ausklang“ unterstützt haben.
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Terminvorankündigung
Am Freitag, den 26. Februar 2016, wird unser Tag der offenen Türe statt-
fi nden.
Nähere Informationen erhalten Sie zu gegebener Zeit.

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Am Nikolaustag, den 04. Dezember waren alle 
Kinder schon ganz aufgeregt, ob wir wohl auch 
Besuch bekommen würden. Im Turnraum war 
schon alles hergerichtet, es fehlte also nur noch 
die wichtigste Person. Wir mussten nicht lange 
warten, schon klopfte es an der Tür und der 
Bischof Nikolaus trat herein. Nachdem wir ein 
Lied gesungen hatten und die Vorschulkinder 
eine Legende des Bischof Nikolaus vorgespielt hatten, verteilte der Niko-
laus die Geschenke. Mit großen Augen und zum Teil sehr kleinlaut nah-
men die Kinder die Gaben entgegen.
Bevor unser hoher Besuch wieder weiter musste, sangen wir zum Ab-
schied noch ein Lied.
Danke lieber Nikolaus, dass du bei uns warst!!
Auch das Christkind hat dieses Jahr an die Rasselbande gedacht. Im 
Rahmen einer kleinen Weihnachtsfeier mit den Kindern wurden wir reich 
beschenkt.
Bevor es ans Auspacken der Geschenke ging, trafen sich alle Gruppen, 
um gemeinsam einen Film über die Weihnachtsgeschichte anzusehen. 
Danach ließen wir uns die Leckereien von unserem Weihnachtsbuffet 
schmecken. Danke an alle Mama´s und Papa´s, die uns auf diese Weise 
unterstützt haben!!
Mit vollem Magen feierte dann noch jede Gruppe für sich und die Kinder 
packten mit großer Vorfreude die Geschenke aus, die uns das Christkind 
gebracht hatte.

Verkauf des neuen Kochbuches 
„Schmackofatz IIII“
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AKTIONSTAG

Anmeldung für das Kindergartenjahr 2016/2017
Im Rahmen des Aktionstages am 30.01.2016 im Kindergarten fi ndet die 
Anmeldung für das Kindergartenjahr 2016/2017 statt.
Alle Eltern, die für Ihr Kind im Kindergartenjahr 2016/2017 einen Platz in 
der Kinderkrippe bzw. im Kindergarten benötigen sind an diesem Tag in 
der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr eingeladen den Kindergarten zu besich-
tigen, sich über unser Konzept zu informieren und Ihr Kind anzumelden. 
Außerdem steht das Kindergartenpersonal für Fragen rund um den Kin-
dergarten zur Verfügung.
Außerhalb dieses Tages ist eine Anmeldung nur nach telefonischer Ver-
einbarung unter (09180) 4 10 möglich.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Volkshochschule Neumarkt
Außenstelle Pyrbaum
Leiterin: 
Emilie Meier
Lachwiesen 3b, 90602 Pyrbaum
Tel: (09180) 18 03 80
Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäftsstelle Neumarkt, Gar-
tenstr. 1, 92318 Neumarkt vorgenommen werden:
Telefonisch: (09181) 25 95-0
Fax: (09181) 25 95-25
Internet: www.vhs-neumarkt.de
Email: info@vhs-neumarkt.de
Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle sind: 
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00 bis 12.30 Uhr
Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit Erstattung der Kurs-
gebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn möglich. Danach muss die Kursge-
bühr voll bezahlt werden Eine Anmeldebestätigung erfolgt nicht. Falls ein 
Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. Wenn Sie nichts von uns 
hören, fi ndet der Kurs statt.

Yoga - ein Weg zur Harmonie von Körper, Atem und Geist
Wir erlernen  in Verbindung mit dem Atem dynamische Bewegungsabläu-
fe und statische Haltungen, um Verspannungen abzubauen, den Körper 
zu kräftigen und zu dynamisieren und den Atem zu harmonisieren. Der 
Atem ist die Verbindung zwischen dem Inneren und Äußeren unseres 
Körpers. Yoga bietet die Möglichkeit Körper, Atem und Geist in Einklang 
zu bringen, unsere Mitte zu fi nden, um mit seelischer und körperlicher 
Ausgeglichenheit dem Alltag zu begegnen. Bitte bequeme Sportkleidung, 
eine Gymnastikmatte, eine Decke und Socken mitbringen.
Kursnr.: PY01
Kursleiterin: Doris Buheitel • Beginn: Di. 01.03.2016 • Kursdauer: 10 x 
90Min. jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 70,-- •  Bitte bequeme Sportkleidung, eine Gymnastikmatte, 
eine Decke und Socken mitbringen. • Teilnehmer: ca. 12 Personen
Kursnr.: PY02
Kursleiterin: Doris Buheitel • Beginn: Do. 03.03.2016 • Kursdauer: 10 x90 
Min. jeweils von 18:30  bis 20:00 Uhr • Ort: Gemeindekindergarten Kun-
terbunt• Gebühr: EUR 70,- Bitte bequeme Sportkleidung, eine Gymnastik-
matte, eine Decke und Socken mitbringen. • Teilnehmer: ca. 10 Personen

Rücken Fit
Kraft und Entspannung für den Rücken
Den Rücken stark machen, den Körper in Balance bringen und sich ge-
schmeidig bewegen. Die gelenkschonende Gymnastik stabilisiert den 
Rücken, löst Verspannungen und sorgt für eine bessere Haltung, dabei 
steht Ihre individuelle Situation im Mittelpunkt. Sie lernen viele nützliche 
Tricks, um Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten. 
Entspannung und Atemübungen sorgen für Erholung und ein positives 
Körpergefühl. Bei Wirbelsäulenerkrankungen bitte den Arzt befragen.
Kursnr.: PY03
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 17 Personen
Kursnr.: PY04
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 18 Personen
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Kursnr.: PY05
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum •
Gebühr: EUR 56,--
Kursnr.: PY06
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 18 Personen
Kursnr.: PY07
Kursleiterin: Theresia Mederer • Beginn: Mi. 17.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 20.00 bis 21.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • 
Gebühr: EUR 56,-- • Teilnehmer: ca. 20 Personen
In den  Kursen PY03 - PY07 sind selbstverständlich auch Männer herzlich 
willkommen.

Französisch für den Urlaub
Lehrbuch: Vive les vacances!  Hueber-Verlag
Einen schönen Urlaub können Sie noch besser genießen, wenn Sie sich 
im Urlaubsland auch sprachlich zurechtfi nden. In diesem Kurs werden 
Sie mit viel Spaß und wenig Grammatikpaukerei nicht nur wichtige All-
tagssituationen üben, sondern auch viel über Bräuche und Traditionen 
in Ihrem Reiseland kennen lernen. Ihr Buch „Vive les vacances!“ ist auch 
nach dem Kurs ein praktischer Reisebegleiter!
Für Lerner ohne Vorkenntnisse. Bitte bringen Sie das Buch am ersten 
Termin mit.
Kursnr.: PY08
Kursleiterin: Emilie Meier • Beginn: Fr. 26.02.2016, Kursdauer: 15 x 90 
Min. jeweils von 9.00 bis 10.30 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Ge-
bühr: EUR 87,--

Nähen für Kids zwischen 8 und 12
In diesem Kurs bekommst du anfangs eine Einführung in den Umgang 
mit der Nähmaschine. Nach erprobten Stichvariationen bietet der Kurs 
weitere schöne Nähprojekte an: einen hübschen Loop, ein „Utensilo“ zum 
Verstauen von Kleinteilen, einen Sportbeutel oder Eierwärmer, die du am 
Ostern frischgenäht benutzen kannst. 
Für die schönen Sachen, die du nähst, bringst du beim zweiten Termin 
das benötigte Material wie  Stoffe und Kurzwaren mit
Bitte mitbringen:
Deine Nähutensilien, darunter eine gute Schere, Maßband, Stecknadeln, 
einen weichen Bleistift (Mine F bis 2B) oder auch Schneiderkreide und ein 
30 cm großes Geodreieck/ Lineal und eine Rolle weißes Backpapier (zum 
Übertragen der Mustern) und Garn. 
Nähmaschine und Verlängerungskabel unbedingt erforderlich.
Kursnr.: PY09
Kursleiterin: Estelle Sieger • Kurstage: Mo. 21.03.2016 und Mi. 23.03.2016 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr • Ort: Feuerwehrhaus Pyrbaum • Gebühr: 
EUR 40,-- • Bitte mitbringen: Nähutensilien (siehe Text), Nähmaschine 
und Verlängerungskabel.

Das LandFrauenZentrum 
Sulzbürg lädt ein
Termin: Samstag, 16. Januar 2016, 14 - 18 Uhr
Titel: Sulzbürger Sitzweil und beş çay (Fünfuhr-Tee)
Referentin: Helga Volkmann, Dr. Heide Inhetveen
Auf Wunsch treffen sich wieder Frauen mit deutschen, türkischen und 
anderen Wurzeln zum Handarbeiten und geselligen Austausch. Unser 
Thema lautet diesmal: „Frauenleben auf dem Lande früher und heute“. 
Wir erinnern uns gemeinsam, wie der Alltag von Frauen zum Beispiel 
im ländlichen Bayern oder in der ländlichen Türkei aussah, welche Mög-
lichkeiten unsere Mütter und Großmütter hatten, ihr Leben trotz Müh und 
Arbeit zu gestalten, Schicksalsschläge zu bewältigen und widrigen Um-
ständen zu trotzen. Mit Helga Volkmann und Dr. Heide Inhetveen fragen 
wir nach den Unterschieden zum Frauenleben auf dem Land heute: Was 
haben wir gewonnen? Haben wir auch etwas verloren? 
Speisen (süß oder salzig) sind willkommen. Getränke werden gestellt. 
Maximal 25 Teilnehmerinnen (bitte bis 1 Woche vorher anmelden!)
Kostenfrei, Spenden erwünscht

Termin: Samstag, 06. Februar 2016, 14 - 18 Uhr
Titel:  Frisch und lebendig in den Frühling
Referentin: Ursula Pantze

Wie gestalten wir die Fastenzeit? Wie können Körper und Seele mit 
naturheilkundlichen Mitteln gereinigt werden? Wie lassen sich unsere 
Selbstheilungskräfte aktivieren? Die Heilpraktikerin Ursula Pantze zeigt, 
wie wir gut vorbereitet in das kommende Frühjahr starten. 
Maximal 15 Teilnehmerinnen
Kosten: 15 € (Semiar und Nachmittagskaffee/Kuchen)

Veranstaltungsort: Familienerholungsstätte Sulzbürg, Schloßberg 17, 
92360 Mühlhausen. Anmeldungen zu den Veranstaltungen bis eine Wo-
che vor Veranstaltungsbeginn: Tel (09185) 9 22 80 oder E-Mail: info@
sulzbuerg.com

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 47 65-0
Pfl egenotruf: (0172) 8 23 41 66
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pfl ege  •  Tagespfl ege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Redaktionsschluss bitte beachten!Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!
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S t a a t l i c h e
W i r t s c h a f t s s c h u le 
N e u m a r k t  i . d . O P f .

Ein Kooperationsmodell der Mittelschule West und der Staatlichen Berufsschule Neumarkt i.d.OPf.

Informationsabende

04.02. und 08.03.2016 

jeweils 19:00 Uhr

Samstag, 12.03.2016

10:00 - 13:00 Uhr

Anmeldezeitraum

4. – 15. April 2016 

(verlängert bis August 2016)

Ein Mittlerer Schulabschluss PLUS:
kaufmännische Grundbildung
kompetenzorientiertes Lernen im 
Übungsunternehmen TELECTRA

Eine duale Berufsausbildung 
Das Fachabitur – mit Berufsschule Plus  

Deininger Weg 82

Anmeldung unter

Unterricht:
Staatliche Wirtschaftsschule Neumarkt

Mittelschule West 

Kirchennachrichten

Evangelisches Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. (09180) 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. (09188) 3 05 13 44
www. pyrbaum-evangelisch.de

Geburtstage

 

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Gottesdienste
14.01. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum 

Pyrbaum
17.01. Letzter Sonntag n. E. 09.30 Uhr Gottesdienst
22.01. Freitag 19.00 Uhr Feierabendandacht
24.01. Septuagesimae 09.30 Uhr Familiengottesdienst
28.01. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum 

Pyrbaum

31.01. Sexagesimae  09.30 Uhr Gottesdienst
 09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
05.02. Freitag 19.00 Uhr Feierabendandacht
07.02. Estomihi 09.30 Uhr Gottesdienst
11.02. Donnerstag 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum 

Pyrbaum
12.02. Freitag 19.00 Uhr ökum. Passionsandacht Evang. 

Kirche
14.02. Invokavit 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
19.02. Freitag 19.00 Uhr Passionsandacht

Kasualien

Feierabend – die Andacht am Ende der Arbeitswoche
Ein Ausklang mit Lied und Gebet. Abstand vom Alltag nehmen. Vergan-
genes ablegen. Besinnen auf das, worauf es ankommt.
Freitagabend (14-tägig) 19.00 bis 19.30 Uhr 
St. Georgs-Kirche. Nächste Termine:  22. Januar / 5. Februar

Im Januar entfällt das Turmcafé im Gemeindehaus. Das nächste 
Turmcafe ist wieder am 21. Februar von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 

Mitarbeiterempfang 2016
Die Mitarbeitenden unserer Kirchengemeinde sind am Sonntag, den 
24. Januar um 17.00 Uhr zu unserem Mitarbeiterempfang 2016 im Ge-
meindehaus sehr herzlich eingeladen!

Kinderkirche am Sonntag, den 31. Januar
Ein Gottesdienst für und mit Kindern – während die 
Eltern z.B. den Gottesdienst in der Kirche mitfeiern, 
treffen sich die Kinder (ab ca. 5 Jahre) im evang. Ge-
meindehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum, und feiern 
miteinander und dem Kinderkirchen-Team ihren Got-
tesdienst:
beschwingt und spannend, mit Liedern, Geschichten 
und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinder kommen kurz vor 9.30 Uhr ins Gemeindehaus. Die Kinder-
kirche dauert ca 45 - 60 Minuten, solange wie der Gottesdienst in der 
Kirche.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. (09180) 
7 22 anrufen!

Frauenkreis
Am Donnerstag, den 28. Januar treffen wir uns zu unserer Faschingsfeier -
genaueres wird noch bekannt gegeben. Zu unserer Jahresplanung laden 
wir am Donnerstag, 11. Februar um 19.30 Uhr in das Gemeindehaus 
ein.

Seniorenkreis
Am Dienstag, den 26. Januar treffen wir uns um 13.30 Uhr zu einem Fa-
schingsnachmittag im Gemeindehaus. 

Bibelkreis
14tägig am Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. (09180) 9 40 30

Kirchenchor
Jeden Dienstag ist um 19.45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus. Neue 
Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Mutter- und Kindkreis
Jeden Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen: 
Diana Schwartz, Tel. (09180) 18 04 50 und Andrea Will, Tel. (09180) 54 
8 98 97.

Kinder und Jugendliche

  Jugendarbeit
Evangelische

Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30 - 17.15 
Uhr im Gemeindehaus. Wer einmal hineinschnuppern 
möchte ist herzlich willkommen. Es freuen sich auf 
Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina 
Ziegler. Infos gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

JUMUK (Jugendmusikkreis)
Wir treffen uns 14-tägig am Mittwoch ab 17.00 Uhr im Gemeindehaus (die 
nächsten Termine bei Dörte Eyselein erfragen). Wir singen und spielen 
sowohl moderne christliche Lieder, als auch Rock und Pop. Schaut doch 
mal vorbei. Wenn ihr ein Instrument spielt, bringt es doch gleich mit. Info 
bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

VKG – Gruppe 10 - 12
Unser nächstes Treffen ist am 15.1.2016 um 15.00 bis 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus. 
Im Februar treffen wir uns am Fr. den 26.2.16 um 16.00 Uhr.

Wir freuen uns auf euch: Kathrin, Fabian und Tine.
Willst DU auch dabei sein? Infos gibt’s bei Tine (09180) 18 03 06

Wahl zum Jugendausschuss
Es ist wieder soweit. Nach zwei Jahren wird im Januar der Jugendaus-
schuss neu gewählt. Hier ein paar Fakten: der Jugendausschuss der 
Kirchengemeinde organisiert, plant und unterstützt Aktivitäten für Ju-
gendliche und Kinder in unserer Kirchengemeinde. Er hält Kontakt zu den 
unterschiedlichsten Gruppen der Jugendarbeit. Seine Mitglieder sind teils 
gewählt, teils berufen. Gewählt werden nun 3 Mitglieder. Wahlberechtigt 
und Wählbar sind alle evangelischen Jugendlichen ab 14 Jahre, bzw. ab 
der Konfi rmation. Kandidaten zum Jugendausschuss bitte bis spätestens 
17. Januar an den Vorsitzenden Max Seifert oder an das Pfarramt.
Wahlparty: am Freitag, den 22. Januar 2016 ab 18.00 Uhr im Gemein-
dehaus!

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.00 - 22.00 Uhr für 12 - 18jährige.
Schaut mal vorbei, das Team ist für euch da!

Konfi rmanden
Am Donnerstag, 28. Januar 2016 laden wir die Eltern des aktuellen Kon-
fi rmandenjahrganges um 20.00 Uhr zum Elternabend in das Gemeinde-
haus ein.

Herzlichen Dank!
Allen, die im vergangenen Advent wieder das Adventsfenster in Pyrbaum 
und Umgebung ausgerichtet haben danken wir sehr herzlich! Wir freuen 
uns schon aufs nächste Jahr!!
Der Kinderchor hat wieder den Familiengottesdienst am Heiligen Abend 
mit Singen und Spielen gestalten. Herzlichen Dank allen singenden En-
geln Hirten und Krippenspielern, die mit der Geschichte „Ein Licht leuch-
tet auf“ die Weihnachtsgeschichte erzählten!

Herzlichen Dank den Chören und den Musikern, die die Gottesdienste 
mitgestalteten. 
Ein besonderer Dank für die schönen Christbäume und allen, die die Kir-
che so wunderbar weihnachtlich geschmückt haben.

Partnerschaft mit Csákvár
Für ihre Planungen: der Kirchenchor und die Kirchengemeinde plant ihre 
Fahrt nach Csákvár in diesem Jahr vom 26. - 29. Mai. Wir laden herzlich 
ein mit in die Partnergemeinde zu fahren!
Infos gibt es im Pfarramt oder unter Tel 7 22.

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Pyrbaum sucht
für Ihren  zweigruppigen Evangelischen Kindergarten Regenbogen 

in Pyrbaum
eine/n Kinderpfl eger/in in Teilzeit mit 15 bis 20 Wochenstunden.
Die Stelle ist vom 1.3. oder 1.4.2016 bis 31.8. 2016 befristet

und
eine/n Kinderpfl eger/in in Vollzeit als Krankheitsvertretung

im Frühjahr 2016,
der genaue Zeitraum steht noch nicht fest.

Wir wünschen uns Persönlichkeiten, die Teamfähigkeit und Kreativität 
mitbringen und die pädagogische Arbeit in christlicher Verantwortung 
ausüben. Vergütung nach der kirchlichen DVO in Anlehnung an den 
TVL. Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche wird erwartet. Ihre 
aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an das Evang.-Luth. 
Pfarramt z.Hd. Pfr. K. Eyselein, Marktplatz 4, 90602 Pyrbaum, Tel.: 
(09180) 7 22. 

Neues aus dem evangelischen 
Kindergarten Regenbogen
Im Dezember gab es Adventsandachten mit
Pfarrer Eyselein
„Mache dich auf“ - so lautete unser Motto. 
Die erste Station war der Stall bei Familie Kärgelein. 
Dort haben wir mit den Kindern den Stall symbolisch für 
die Geburt des Jesuskindes vorbereitet.
Die zweite Station war bei den Hirten. Für die Hirten leuchtete ein Feuer.
Unsere dritte Station führte uns zum Schlossstadel – hier sind uns die hei-
ligen drei Könige begegnet. Die Könige haben sich über die Bedeutung 
des Sternes unterhalten.

Unterwegs in der Marktgemeinde
Der 2. Ausfl ug der Löwengruppe ging nach Seligenporten in die Kloster-
kirche und zu dem Reiterhof.
Herr Feihl begrüßte uns am Kirchenportal und führte uns in die Welt  des 
Klosterlebens ein. Hierfür durften sich drei Kinder, die schnell gefunden 
waren, als Nonnen verkleiden. Die Kinder staunten über die Dimensionen 
der Kirche. Passend zum Advent bewunderten sie das Altarbild mit der 
schwangeren Maria bei ihrem Besuch von Elisabeth. Nun wurde unser 
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Augenmerk auf die Spitze des Altares gelenkt. Dort ist das thronende 
Auge Gottes zu sehen, der jeden einzelnen mit seinen liebenden Augen 
ansieht und über uns wacht. Dabei waren Laute, wie „Oh“ zu hören. Am 
Rednerpult, wo die Texte aus der „Messfi bel“ vorgelesen werden, lausch-
ten die Kinder gespannt der Heilungsgeschichte der Tochter des Jairus. 
Beim gemeinsamen Singen von verschiedenen Liedern war die große 
Akustik für alle ein überwältigendes Erlebnis. Die Grabplatte eines Rit-
ters mit Schwert und Sporen sorgte natürlich auch für Aufregung. Oben 
bei den Chorstühlen erfuhren die Kinder, woher der Begriff „Klappe zu 
halten“ kommt. Dort fi nden die Kinder in einem Glasfenster den ersten 
bunten Stern der Kirche. Eine alte ausgebaute Glocke weckte auch das 
Interesse der Kinder. Wieso wurde die Glocke ausgebaut? Was ist unter 
der Glocke? – Auch hier wusste unser Führer Rat und zeigte ihnen kleine 
Glocken, mit denen jeder einmal klingeln durfte. Eine alte schwere illus-
trierte Bibel durfte jedes Kind hochheben und Bilder daraus betrachten. 
Zum Schluss sprach jedes Kind seinen Namen in das Mikrophon, und 
erhielt dafür ein Stück Holz mit seinem Namen und dem Stern der Kir-
che. Mit einem selbstgemachten Geschenk verabschiedeten wir uns von 
Herrn Feihl.

Aber auch ein Besuch auf dem Reiterhof durfte nicht fehlen. So betrach-
teten wir die Pferde in Boxen, sowohl begeistert als auch ängstlich. Auf 
der Weide begegneten uns ein Pony, Schafe sowie Hühner und ein stol-
zer Hahn, der zum Amüsement der Kinder ständig krähte. Mit Tierliedern 
rundeten wir den Ausfl ug ab und liefen erfüllt mit vielen Eindrücken zum 
Bus.
An dieser Stelle auch noch ein besonderes Dankeschön an Herrn Glas 
für den reibungslosen Transport zurück in den Kindergarten.
„Wau, das war toll!“ – war das Fazit eines Kindes.

Die Bären wollten das Leben der 
Hirten nachempfi nden und sich 
näher über das Leben der Scha-
fe informieren. Wir machten uns 
auf den Weg zu den Schafen 
der Familie Sandmair. Hautnah 
konnten die Kinder die Tiere 
füttern und anfassen. Anschlie-
ßend suchte sich jeder einen 
gemütlichen Platz auf den Heu-
ballen, um die Geschichte vom 
kleinen Strohstern zu hören.

Ausfl ug der Vorschulkinder

Mit dem Bus und dem Zug sind 
die Vorschulkinder nach Nürn-
berg gefahren. Ihr Ziel war das 
Planetarium in Nürnberg. Die 
Projektion des Sternenhimmels 
und der verschiedenen Plane-
ten war sehr beeindruckend für 
die Kinder.

Last but not least möchten wir uns ganz herzlich bei allen Menschen be-

danken, die uns im letzten Jahr unterstützt haben. Ohne Sie wäre vieles 
nicht möglich. Vielen Dank, Ihr Engagement war super.
Das Kindergartenteam wünscht allen ein gesundes neues Jahr!

 
Tag der offenen Tür 

 
EINLADUNG 

 
 

 
 

 

Der evangelische Kindergarten Regenbogen, 

lädt ein zum Tag der offenen Tür 

am Sonntag, den 31. Januar 2016 

von 14.00 bis ca. 16.30 Uhr 
 
 
Sie sind herzlich eingeladen, unseren Kindergarten einmal 
genauer anzuschauen und sich über unsere pädagogischen 
Inhalte zu informieren. 
 
Unser Motto lautet: 
Spielen, Entdecken, Träume wecken! 
 
Verbringen Sie bei Kaffee und Kuchen ein paar informative 
und kurzweilige Stunden in unserem Kindergarten. 
An diesem Tag besteht die Gelegenheit, sein Kind für das 
neue Kindergartenjahr anzumelden. Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
 
 

Kurpfalzstr. 7, Pyrbaum 
 
 

Ökumenische Veranstaltungen
Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter (09180) 23 25

Man(n) trifft sich
Zu einem abendlichen Winterspaziergang der besonderen Art laden wir 
am Freitag, den 12. Februar 2016 ein. Wir besuchen die ökum. Passi-
onsandacht um 19.00 Uhr und wandern dann ca. 19.45 Uhr am Marktplatz 
ab. Um 20.00 Uhr gehen wir vom Nahkauf Parkplatz weg und wandern 
zur Dachsbauhütte. Dort gibt es eine Brotzeit und mystische Geschich-
ten! Herzliche Einladung! 

Nachbarschaftshilfe Pyrbaum

Was ist Nachbarschaftshilfe?
• eine kostenlose und unbürokratische Hilfe für jedermann
• Ansprechpartner im Alltag

Was wird geboten?
• kurzfristiges Einspringen bei der Betreuung von Pfl egebedürftigen
• kurzfristige Betreuung von Kindern
• Orientierungshilfe für Neuzugezogene
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• Hilfe für Senioren (Fahrt zum Einkaufen, zum Arzt, spazierengehen...)
• Behördengänge
• Hilfe beim Briefeschreiben
• Kontakte zu anderen Hilfsorganisationen
• wir sind Gesprächspartner und vieles mehr, was der Alltag mit sich bringt

Wo wird die Nachbarschaftshilfe angeboten?
in Pyrbaum mit den Ortsteilen einschließlich Unterferrieden

Wer organisiert die Nachbarschaftshilfe?
Wir sind ehrenamtliche Mitarbeiter eines ökumenischen Arbeitskreises 
der evangelischen Kirchengemeinde und der katholischen Pfarrgemeinde
Pyrbaum.

Wie erreichen Sie uns?
Über die Telefon-Nummer (0 91 80) 22 22

Katholisches Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Januar 2016 bis
15. Februar 2016
Freitag, 15.01.2016 – 1. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 16.01.2016 – 1. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden. Hl. Messe nach Mei-
nung
Sonntag, 17.01.2016 – 2. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 19.01.2016 – 2. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 20.01.2016 – Hl. Fabian, hl. Sebastian
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 21.01.2016 – Hl. Meinrad
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 22.01.2016 – Hl. Vinzenz
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 23.01.2016 – 2. Woche im Jahreskreis (Kollekte für die Hei-
zung in unserer Pfarrkirche)
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Georg Fiederer von Fam. Groß
Sonntag, 24.01.2016 – 3. Sonntag im Jahreskreis (Kollekte für die 
Heizung in unserer Pfarrkirche)
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Maria Seger zum Jahres-
gedenken
Dienstag, 26.01.2016 – Hl. Timotheus und hl. Titus
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 27.01.2016 – 3. Woche im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 28.01.2016 – Hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 29.01.2016 – 3. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 30.01.2016 – 3. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe für † Onkel Hans
Sonntag, 31.01.2016 – 4. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst mit Blasiussegen. Hl. Messe nach Mei-
nung
Dienstag, 02.02.2016 – Darstellung des Herrn – Lichtmess – Tag des 
geweihten Lebens
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung mit Kerzenweihe
Mittwoch, 03.02.2016 – Hl. Blasius, hl. Ansgar
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung – mit Blasiussegen
Donnerstag, 04.02.2016 – Hl. Rabanus Maurus
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe)
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 05.02.2016 – Hl. Agatha – Herz-Jesu-Freitag
!16.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung im „Seniorenzentrum am Herrnbühl“

Samstag, 06.02.2016 – Hl. Paul Miki und Gefährten- Herz-Ma-
riä-Samstag
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 07.02.2016 – 5. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung
Dienstag, 09.02.2016 – 5. Woche im Jahreskreis
Keine Hl. Messe
Mittwoch, 10.02.2016 – Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag, 
Segnung und Aufl egung der Asche
!18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 11.02.2016–Gedenktag Unserer Lieben Frau von Lour-
des (Welttag der Kranken)
Keine Hl. Messe
Freitag, 12.02.2016 – nach Aschermittwoch
Keine Hl. Messe
19.00 Uhr  Ökumenische Passionsandacht in der evangelischen Kirche
Samstag, 13.02.2016 – nach Aschermittwoch (Kollekte für die Ker-
zen in unserer Pfarrkirche)
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe für † Georg Fiederer
Sonntag, 14.02.2016 – 1. Fastensonntag (Kollekte für die Kerzen in 
unserer Pfarrkirche)
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Rosmarie Arzt von Dotzer 
und für † Mutter Maria
14.00 Uhr  Kreuzweg

Geburtstage

 
 
 
 
 
 
  
  

 
  

Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh.

Verstorben ist

Urlaub im Pfarrbüro - 20. und 21. Januar 2016

Senioren
Am Mittwoch, 20.01.2016 um 14.00 Uhr sind alle Senioren und Interes-
sierte zum Seniorennachmittag recht herzlich ins katholische Pfarrheim 
eingeladen.
Das Thema wird noch bekannt gegeben. 

Firmung
Der 2. Firmelternabend fi ndet am 20.01.2016 um 20 Uhr im Pfarrheim 
statt.

Pfarrgemeinderat
Am Mittwoch, 27.01.2016 fi ndet die Pfarrgemeinderatssitzung um 20 Uhr 
im Pfarrheim statt.

Frauenbund
Am Dienstag, 09.02.2016 um 19.30 Uhr lädt der Frauenbund zum Fa-
sching mit der Pyrbaumer Saitenmusik recht herzlich ins katholische 
Pfarrheim ein. 

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Lebensmittel    Obst    Gemüse    Getränke

Gerhard Striegel
Postöffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Marktplatz 7     90602 Pyrbaum      Telefon: 09180/ 7 57

Geschäftszeiten
Montag - Freitag von 6.15 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 6.15 - 13.00 Uhr

Getränke-Lieferservice    Partyplatten    Präsentkörbe

Neumarkt  •  Burgthann  •  Freystadt  •  Pyrbaum

Gartenweg 6, 90602 Pyrbaum
09181 / 82 02  +  0171 / 4 03 67 52

www.fahrschule-kohlmann.de

FAHRSCHULE

Kohlmann GmbH
Anmeldung jederzeit

in Pyrbaum
bei unserem Fahrlehrer

Herrn Peter Pflug,
Tel.: 0171 / 3 58 53 07

90602 Pyrbaum/Oberhembach Tel.: 0 91 80/767

Sanitär
Heizung

Spenglerei
Solar

Abraham

Winterpreise

für Markisen
Nur bis  

20. März! Riesen-Auswahl

Markenmarkisen in Funktion

große Stoffmuster

0 91 85 / 94 10 - 0
weichselbaum.com

Besuchen Sie unsere Ausstellung: 

92360 Mühlhausen 
Sulzweg 4

Nur bis 
20. März! Riesen-Auswahl

RiRieRiiesieeeseessenseeen-enn-An--Au-AAusAuuswusswaswwahwaahlahhlhl

MarkMMarkenmarkisen i
MaMarMaarkarrkerkkenkeenmennmanmmarmaarkarrkirkkiskiiseisen in Funkti

senseeen en inin in FFunFuunkunnktnkktikttiontiotitioniononon

große Stoffmuster
große Stoffmusterstststtststuuuummoffmmmmofffoffffofofgggrrggrooßßo eeßßr StStSttStoffmusteerrer
grgrggrogrogrgrgrroßroßoorrooßeoßeoßoßßee ßeßee StStStotoStStSttofoftototoootoffffffofofofffmffmfffffmfmufmmususmumuuststususstetestststteerteteteeerrerer

000 91 85 / 94 10 - 0000000000
weichselbaum.c mom

uchen Sie unsere Ausste
Besu

e Ausstellung: 

92360 Mühlhausen 
Sulzweg 4

Fenster • Rollläden • Raffstoren • Markisen • Terrassendächer • Haustüren • Garagentore • Industrietore • Funk • Elektro

Jetzt kaufen und 

im Frühling liefern 

und bezahlen!



20   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Januar 2016

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bitte im Pfarrbüro (09180) 7 23 oder bei 
Petra Schmitt (09180) 17 60.

Offener Gebetskreis
Jeden Donnerstag, jeweils um 17.30 Uhr trifft sich der Offene Gebetskreis 
zum beten und besinnen in der Pfarrkirche Mater Dolorosa.
Jeder ist hierzu herzlich eingeladen.

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

• Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus-
gangstüre der Kirche.

• In der Sakristei
• Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wohin 
damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro abgeben.

Wir laden sie ganz herzlich ein, an den vielfältigen Aufgaben und Pro-
jekten unserer Pfarrgemeinde durch eine Spende mitzuwirken.
Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Neumarkt-Parsberg, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE56760520800000300046, BIC:BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Neumarkt, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE64760695530006410944, BIC:GENODEF1NM1

Einladung zum GlockenCafé
Am Sonntag, den 14. Februar fi ndet im kath. Pfarrheim ab 14 Uhr 
ein Kaffeenachmittag zugunsten der Kirchenrenovierung Mater Do-
lorosa statt.
Die Gemeindekatechese und das Kindergottesdienstteam verwöh-
nen Sie mit Kuchen und Kaffee in gewohnter Weise. Wir freuen uns 
auf Sie!

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

Geburtstage
 

  
  

 
  
  

  
 

  

  

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke.

Die Pfarrei Seligenporten bittet alle Jubilare sich im Pfarrbüro (mittwochs 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr, Tel. (09180) 8 44; E-Mail: seligenporten@
bistum-eichstaett.de) zu melden, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres 
Geburtstag ab dem 70. Lebensjahres im Mitteilungsblatt und/oder in der 
Kirchenzeitung nicht einverstanden sind.

Gottesdienstzeiten in der Winterzeit
Dienstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 17.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 9.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Die Gottesdienstordnung ist immer aktuell einsehbar auf
www.pfarrei-seligenporten.de

oder der Infotafeln an der Pfarrkirche und Filialkirche

Kinderwagen gesucht
Gut erhaltener Kinderwagen oder Sportwagen für Flüchtlingsfamilie ge-
sucht. Abzugeben bei Carola Turinsky, Abt-Stephan-Straße 4 in Seligen-
porten (Tel. 93 95 15).
Vermehrt werden die unterschiedlichsten Gebrauchsgegenstände und/
oder Kleider am Anwesen „Am Keller 7“ in Seligenporten – hier woh-
nen Flüchtlingsfamilien – abgestellt oder abgegeben. Dieser „Hilfsgüter“ 
werden aber zumindest teilweise nicht benötigt und können auch nicht 
verwendet werden. Bitte informieren Sie sich deshalb vorab bei Frau 
Turinsky, welcher Bedarf bei den Familien tatsächlich gegeben ist. Geben 
Sie bitte keine Waren mehr direkt bei den Familien ab. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. 

Termine
• Erstkommunion-Kerzen basteln ist am Samstag, 16. Januar um 

13.00 Uhr im Pfarrheim Seligenporten.
• Nach dem Dankgottesdienst um 18.00 Uhr fi ndet am Freitag, den 

29. Januar 2016 das Dankeschöntreffen der Pfarrei Seligenporten 
für alle Helferinnen und Helfer im Pfarrheim statt. Pfarrer Hans Henke 
und der Pfarrgemeinderat freuen sich auf Ihren Besuch.

Frauenkreis
Unser neues Programm Februar bis Juli 2016:
Donnerstag, 18. Februar, 19.00 Uhr, Referent: Wilfried Kunze, Haupt-
kommissar, Pölling, Thema: Verhaltenstraining – Zivilcourage – Prävention
Donnerstag, 10. März, 19.00 Uhr, Referent: Peter Hering, Pyrbaum, 
Filmvortrag: Namibia “unter dem Kreuz des Südens”
erste Aprilhälfte (genauer Termin wird noch bekannt gegeben), Refe-
rent: Jürgen Veit, Gesundheitsberater, Nürnberg, Thema: Selbstdiagnose 
für medizinische Laien
Donnerstag, 12. Mai, 17.30 Uhr: Maiandacht in der Kapelle am Möninger 
Berg, anschließend gemeinsames Abendessen
Dienstag, 24. Mai, 19.00 Uhr, Referentin: Sylvia Gawel, Neumarkt, The-
ma: Wickel und Aufl agen aus Küche und Garten
Dienstag, 14. Juni, 19.00 Uhr, Referentin: Anita Gaffron, Kranken-
schwester, Arberg, Thema: Wie sich das Leben der Frauen in den letzten 
100 Jahren verändert hat
Dienstag, 19. Juli, 19.00 Uhr, Referentin: Margit Schlenk, Apothekerin, 
Neumarkt, Thema: Arzneimittel – Wechselwirkungen
Im August fi nden keine Veranstaltungen statt.

Aktuelles
Unsere Kaffee-/Kuchenaktion fi ndet statt am Sonntag, den 31. Januar 
2016, ab 13.30 Uhr im Pfarrheim. Ich möchte Euch heute schon ganz 
herzlich dazu einladen. Unsere Frauen freuen sich darauf, Euch mit ihren 
köstlichen, selbst gemachten Torten und Kuchen zu verwöhnen.
Die Erlöse aus dieser Aktion sowie vom Weihnachtsmarkt werden wir wie 
bei uns üblich wieder an Notleidende und Bedürftige spenden.

Liebe Grüße, Eure Bruni

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.



Veranstaltungskalender 2016 der Marktgemeinde Pyrbaum
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort
Januar 2016
01.01.2016 19.00 Uhr Christbaumversteigerung – RuFV Seligenportner Klosterreiter Gasthof Kloster Seligenporten
03.01.2016 19.30 Uhr Christbaumversteigerung – SV Seligenporten Sportheim Seligenporten
05.01.2016 13.30 Uhr Kaffeenachmittag  im Pfarrheim – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
05.01.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Oberhembach Da Nico Oberhembach
05.01.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
05.01.2016 20.00 Uhr Christbaumversteigerung – FF Pruppach, FC Pruppach Gemeinschaftshaus Pruppach
06.01.2016 19.00 Uhr Christbaumversteigerung – FF Schwarzach Gasthaus P  ster Schwarzach
08.01.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Schützengilde 1876 Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
09.01.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – SV St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
15.01.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
15.01.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten Schützenheim Seligenporten
15.01.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Pruppach Gemeinschaftshaus Pruppach
15.01.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Schlepperfreunde Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
16.01.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Kirwa-Boum-Verein Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
16.01.2016 20.00 Uhr Ball des Marktes Mehrzweckhalle Pyrbaum
19.01.2016 14.00 Uhr Fasching - Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
21.01.2016 19.30 Uhr CSU Neujahrsempfang, Gast: Ex- Ministerpräsident Dr. Günther Beckstein – CSU Ortsverband Pyrbaum Aula der Pyrbaumer Schule
23.01.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Schäferhundeverein Pyrbaum Im Vereinsheim
23.01.2016 19.30 Uhr Saufeier/Sauessen – Schützenverein Kloster Tannenreis Seligenporten Schützenheim Seligenporten
24.01.2016 17.00 Uhr Mitarbeiter-Empfang – Evang. Kirche Evang. Gemeindehaus Pyrbaum
24.01.2016 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Seligenporten FF Haus Seligenporten 
26.01.2016 13.30 Uhr Fasching – Seniorenkreis Pyrbaum Evang. Gemeindehaus 
27.01.2016 16.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Behinderten- und Rehasportgruppe  Pyrbaum Gaststätte Am Felsenkeller
29.01.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Pyrbaum Feuerwehrhaus Pyrbaum
29.01.2016 20.00 Uhr Öffentliche Vorstandssitzung – Bund Naturschutz Gasthof Kloster Seligenporten
30.01.2016 09.00 Uhr Baumschneidekurs m. R. Bundesmann – GHO Oberhembach Spielplatz Oberhembach
30.01.2016 09.00 Uhr Faschingsumzug des Blasorchesters Pyrbaum In Pyrbaum
31.01.2016 14.00 Uhr Tag der offenen Tür im KIGa Regenbogen KiGa Regenbogen
31.01.2016 14.00 Uhr Kinderfasching – TSV Pyrbaum TSV Halle Pyrbaum
Februar 2016
02.02.2016 13.30 Uhr Faschingsfeier – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
03.02.2016 17.00 Uhr Faschingsgaudi – Reha Sport Gruppe Gaststätte Am Felsenkeller
05.02.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Fischereiverein Pyrbaum Fischerhütte Pyrbaum
05.02.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Kerwa-Boum-Verein Pyrbaum Feuerwehrhaus Pyrbaum
05.02. -  
07.02.2016

16.00 Uhr Winterbiwak – SRK Pyrbaum Pyrbaum

06.02.2016 09.00 Uhr Faschingsumzug in Rengersricht – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum In Rengersricht
06.02.2016 12.00 Uhr Faschingsumzug in Seligenporten – Dorfmusik Seligenporten In Seligenporten
06.02.2016 12.00 Uhr Faschingsumzug in Oberhembach – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum In Oberhembach
06.02.2016 19.30 Uhr Saufeier – Schützengilde 1876 Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
08.02.2016 14.00 Uhr Kinderfasching – SV St. Hubertus Rengersricht, FF Rengersricht, Kirwaboum Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
09.02.2016 14.00 Uhr Kinderfasching – SV Seligenporten Sportheim Seligenporten
09.02.2016 14.00 Uhr Kinderfasching – TSV Schwarzach FF Haus Schwarzach
09.02.2016 19.30 Uhr Fasching – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Pfarrheim Pyrbaum
10.02.2016 19.30 Uhr Politischer Aschermittwoch im Gasthaus P  ster in Schwarzach Gasthaus P  ster Schwarzach  
16.02.2016 14.00 Uhr Vortrag – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
16.02.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – GBV Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
19.02.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – (Fußballabteilung) - TSV Pyrbaum Gaststätte Am Felsenkeller
20.02.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Schwarzach FF Haus Schwarzach
21.02.2016 14.00 Uhr Turmcafe Evang. Gemeindehaus Pyrbaum
23.02.2016 13.30 Uhr Abendmahlsfeier – Evang. Kirche Evang. Gemeindehaus Pyrbaum
26.02.2016 15.00 Uhr Tag der offenen Tür – Kita Kunterbunt  Pyrbaum Kita Kunterbunt Pyrbaum
27.02.2016 12.00 Uhr Wintertreffen – Schlepperfreunde Pyrbaum Pruppacher Weiher 
27.02.2016 18.00 Uhr Jahreshauptversammlung – SRK Pyrbaum Pyrbaum
März 2016
01.03.2016 14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Vortrag – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
03.03.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Verein für Gartenbau und Heimatpfege Pruppach Gasthaus Kupfer Prupppach
04.03.2016 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Kirche Pyrbaum
04.03.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – OGV Schwarzach Gasthaus P  ster Schwarzach
05.03.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – SPD Pyrbaum Pyrbaum
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Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort
März 2016
05.03.2016 20.00 Uhr Kabarett Da Huawa, da Meier und I mit „Zeit is a Matz“ – Kulturgrenze West Mehrzweckhalle Pyrbaum
05.03.2016 20.00 Uhr Theateraufführung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten Schützenheim Seligenporten
06.03.2016 19.00 Uhr Theateraufführung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten Schützenheim Seligenporten
08.03.2016 19.30 Uhr „Palmbüschel basteln“ – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Pfarrheim Pyrbaum
11.03.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen - Liederkranz Pyrbaum, Blasorchester Pyrbaum Feuerwehrhaus  Pyrbaum 
11.03.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – TSV Schwarzach FF Haus Schwarzach
12.03.2016 19.00 Uhr Schlachtschüsselessen – SV St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
12.03.2016 19.30 Uhr Bockbierfest – Schützengilde 1876 Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
12.03.2016 20.00 Uhr Theateraufführung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten, FF Seligenporten Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
13.03.2016 14.00 Uhr Mitgliederversammlung – VDK Ortsverband Pyrbaum Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
13.03.2016 14.00 Uhr Turmcafe u. Turmausstellung Evang. Gemeindehaus, Kirchturm
13.03.2016 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landesp  egeverein Seligenporten Schützenheim Seligenporten
15.03.2016  09.30 Uhr Aus  ug – Seniorenclub Pyrbaum
17.03.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Ehrungen – GHO Oberhembach Osteria da Nico Oberhembach
18.03.2016 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landesp  egeverein Pyrbaum Mehrzweckhalle Pyrbaum
19.03.2016 19.00 Uhr Kameradschaftsabend mit Ehrungen – FF Oberhembach Osteria Da Nico Oberhembach
19.03.2016 20.00 Uhr Theateraufführung – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten FF Seligenporten Mehrzweckhalle Pyrbaum
27.03.2016 13.00 Uhr Wandergaudi – Kirwa-Boum-Verein Rengersricht FF Haus Rengersricht
April 2016
03.04.2016 09.30 Uhr Hl. Erstkommunion Kath. Pfarrkirche Mater Dolorosa
05.04.2016 14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Vortrag „Sturzprophylaxe“ – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
07.04.2016 20.00 Uhr Hauptversammlung – Pyr-einander e.V. Seniorenzentrum Pyrbaum
08.04.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung (Hauptverein) – TSV Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
09.04.2016 09.00 Uhr P  egeaktion – GHO Oberhembach Anlagen und Spielplatz
10.04.2016 09.30 Uhr Kon  rmation Evang. Kirche  
12.04.2016 19.30 Uhr Vortrag „Griechische Vulkaninsel Santurin“ – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Pfarrheim Pyrbaum
16.04.2016 08.00 Uhr OG Prüfung – Schäferhundeverein Pyrbaum Übungsplatz Dennenlohe
16.04.2016 20.00 Uhr Kabarett 3/5 Stachelbär mit „Auf eigene Gefahr“ – Kulturgrenze West Mehrzweckhalle Pyrbaum
17.04.2016 19.00 Uhr Konzert „Tre cantores“ Evang. Kirche
19.04.2016 09.30 Uhr Aus  ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
23.04.2016 20.00 Uhr  Musik ist Trumpf – Liederkranz Pyrbaum - Blasochester Pyrbaum Mehrzweckhalle Pyrbaum
23.04.2016 14.00 Uhr Tennissaisoneröffnung – TSV Pyrbaum Am Sportgelände
24.04.2016

10.30 Uhr 
11.30 Uhr 

2. Bene  zlauf für Klinikum Neumarkt Kinder- und Paliativstation
Bambini - Lauf
Haupt - Lauf                                                Nähere Infos: Stephanie Jaspers (09180) 9 69 03 47

In und um Seligenporten

24.04.2016 07.00 Uhr Vogelstimmenwanderung – GHO Oberhembach Treffpunkt Spielplatz Oberhembach
24.04.2016 07.00 Uhr An  schen – Fischereiverein Pyrbaum Kreuzweiher
29.04.2016 19.00 Uhr Grillfest – FF Pyrbaum Feuerwehrhaus Pyrbaum
29.04.2016 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Bund Naturschutz Gasthof Kloster Seligenporten
Mai 2016
03.05.2016 09.00 Uhr Tagesfahrt in die fränkische Schweiz – Seniorenkreis Seligenporten Abfahrt: Seligenporten
05.05.2016 13.00 Uhr Radtour zum Gradlhof n. Heng – OGV Schwarzach Heng
05.05.2016 14.00 Uhr Familienachmittag – GBV Rengersricht Kirchplatz Rengersricht
05.05. -
09.05.2016

Busfahrt nach Ungarn
Feier 25 Jahre Partnerschaft Pyrbaum - Vértesboglár
Gedenken 70 Jahre Vertreibung

Vértesboglár

10.05.2016 14.00 Uhr Mit dem Fahrrad zur Maiandacht nach Heng St. Jakobus mit anschl. Kaffeetrinken –
Kath.Frauenbund Pyrbaum

13.05. - 
16.05.2016

Pyrbaumer P  ngstkirchweih Festplatz Pyrbaum

17.05.2016 Kirchweihausklang in Pyrbaumer Gasthäusern
17.05.2016 09.30 Uhr Aus  ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
21.05. - 
22.05.2016

19.00 Uhr
09.30 Uhr

Bürgerfest in Rengersricht – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum, FF Rengersricht, SV 
St. Hubertus Rengersricht, Kirwa-Boum-Verein Rengersricht

Dorfplatz Rengersricht

26.05.2016 10.00 Uhr Wandertag – Schäferhundeverein Pyrbaum Pyrbaum und Umgebung
26.05.2016 14.00 Uhr Pfarrfest der Pfarrei Seligenporten Klosterhof Seligenporten
28.05.2016 13.00 Uhr 2. Schwarzacher  Fußball-Cup – TSV Schwarzach
Juni 2016
05.06.2016 09.30 Uhr Ökumenische Pfarr- und Gemeindefest Schlosshof Pyrbaum
06.06. -
09.06.2016

4-tägiger Aus  ug ins Salzburger Land – VDK Ortsverband Pyrbaum

07.06.2016 14.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Vortrag „Tee für die Gesundheit“ – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
12.06.2016 ganztags Oldtimertreffen 2016 in Seligenporten  Altes Sportgelände Seligenporten
16.06.2016 19.30 Uhr Verhaltenstraining, Zivilcourage, Enkeltrick – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Pfarrheim Pyrbaum
17.06.2016 20.00 Uhr 2. Jahresversammlung – Fischereiverein Pyrbaum Fischerhütte Pyrbaum
18.06.2016 17.00 Uhr Hege  schen – Fischereiverein Pyrbaum Pyrbaumer Weiher
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Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort
Juni 2016
18.06.2016 18.00 Uhr Sonnwendfeier – TSV Pyrbaum (Fußballabteilung) Am Sportgelände Pyrbaum
18.06.2016 19.00 Uhr Backofenfest – GBV Schwarzach FF Haus Schwarzach
18.06. -
19.06.2016

10.00 Uhr Klosterfest – Pferdemarkt Reitanlage  Kloster

21.06.2016 09.30 Uhr Aus  ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
25.06.2016 17.00 Uhr Sommerbiwak – SRK Pyrbaum Pyrbaum
26.06.2016 15.00 Uhr Sommerwind - Open Air – Heimatverein Kloster Seligenporten vor dem Schuster-Haus in Seligenporten
Juli 2016
Im Juli Sommerfest im Seniorenzentrum Pyrbaum Seniorenzentrum Pyrbaum
02.07.2016 18.00 Uhr Grillfest – GHO Oberhembach, FF Oberhembach Alter Sportplatz Oberhembach
02.07.2016 19.00 Uhr Sommernachtsfest – FF Seligenporten Feuerwehrwiese Seligenporten
02.07.2016 19.00 Uhr Dreherfest – SV St. Hubertus Rengersricht Sportplatz Rengersricht
02.07.2016 16.00 Uhr Jugend  schen – Fischereiverein Pyrbaum Pyrbaumer Weiher
03.07.2016 13.00 Uhr Sommerfest – KiGa Regenbogen Evang. Kindergarten Regenbogen
05.07.2016 14.00 Uhr Kaffeenachmittag im Pfarrheim – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
09.07.2016 19.30 Uhr Sommerfest – FF Schwarzach FF Haus Schwarzach
12.07.2016 19.30 Uhr Grillfeier im Pfarrgarten – Kath. Frauenbund Pyrbaum Kath. Pfarrheim Pyrbaum
16.07.2016 19.00 Uhr Jubiläumskonzert 30 Jahre Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum Schlossgraben Pyrbaum
17.07.2016 14.00 Uhr Ägdschn-Fest – SV Seligenporten Sportgelände SVS
19.07.2016 09.30 Uhr Aus  ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
23.07.2016 18.00 Uhr Brunnenfest – Liederkranz Pyrbaum, Blasorchester Pyrbaum
23.07.2016 18.00 Uhr Sommerfest – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten Schützenheim Seligenporten
23.07.2016 19.30 Uhr Night of Tennis – TSV Pyrbaum Am Sportgelände
24.07.2016 09.30 Uhr Tennis-Vereinsmeisterschaften im Einzel – TSV Pyrbaum Am Sportgelände
24.07.2016 09.30 Uhr Gottesdienst im Grünen – Evang. Kirche
27.07.2016 17.00 Uhr Grillfest – Behinderten- und Reha Sportgruppe Pyrbaum Gaststätte Am Felsenkeller
29.07.2016 20.00 Uhr Öffentliche Vorstandssitzung – Bund Naturschutz Gasthof Kloster Seligenporten
30.07.2016 18.00 Uhr Kunstprojekt – Kunst im Dorf Kunststadel Oberhembach
31.07.2016 11.00 Uhr Kunstprojekt – Kunst im Dorf Kunststadel Oberhembach
August 2016
02.08.2016 14.00 Uhr Kaffeenachmittag – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
06.08.2016 19.30 Uhr Dreherfest – FF Seligenporten Feuerwehrwiese Seligenporten
07.08. -
14.08.2016

Jugendfreizeit in Ungarn Evang. Kirche

16.08.2016 09.30 Uhr Aus  ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
19.08. -
22.08.2016

Kirchweih Pruppach Gemeinschaftshaus Pruppach

27.08. -
28.08.2016

Fischerfest – Fischereiverein Pyrbaum Pyrbaumer Weiher

28.08.2016 09.00 Uhr Schnupper  schen – Fischereiverein Pyrbaum Pyrbaumer Weiher
September 2016
06.09.2016 09.00 Uhr Tagesfahrt – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
11.11.2016 09.30 Uhr Radtour – GHO Oberhembach Abfahrt Seebühne Oberhembach
16.09.2016 19.30 Uhr Kickerturnier – Schützengilde 1876 Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
17.09.2016 15.00 Uhr Grillfest – Schäferhundeverein Pyrbaum Übungsplatz
17.09.2016 19.30 Uhr Königsfeier – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Schützenheim Seligenporten  
18.09.2016 06.00 Uhr Königs  schen – Fischereiverein Pyrbaum Markweiher
18.09.2016 09.30 Uhr Pilzwanderung – GHO Oberhembach Treffpunkt Seebühne
18.09.2016 10.00 Uhr Vereinsmeister Tennis – TSV Pyrbaum Am Sportgelände Pyrbaum
20.09.2016 09.30 Uhr Aus  ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
23.09.2016 19.30 Uhr Mitgliederversammlung – SV Seligenporten Sportheim Seligenporten
25.09.2016 14.00 Uhr Turmcafe Evang. Gemeindehaus Pyrbaum
27.09.2016 Tagesaus  ug nach Ulm und Blaubeuren – VDK Ortsverband Pyrbaum
Oktober 2016
01.10.2016 19.00 Uhr Weinfest der Festdamen der FF Seligenporten FF Haus Seligenporten
04.10.2016 14.00 Uhr Kaffeenachmittag – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
08.10.2016 07.00 Uhr Vereinsaus  ug – Schützengilde 1876 Pyrbaum Bayerischer Wald
09.10.2016 07.00 Uhr Ab  schen – Fischereiverein Pyrbaum Rengersrichter Weiher
09.10.2016 09.30 Uhr Jubelkon  rmation – Evang. Kirche Evang. Kirche
13.10. -
17.10.2016

Allerweltskirchweih in Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht

14.10.2016 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Partnerschaftsförderverein Pyrbaum Evang. Gemeindehaus Pyrbaum
15.10.2016 20.00 Uhr Chris Böttcher mit „Schluss mit frustig!“ – Kulturgrenze West Mehrzweckhalle Pyrbaum
15.10. -
17.10.2016

ganztägig Kirchweih in Seligenporten Klosterhof Seligenporten

16.10.2016 14.00 Uhr Turmcafe und Gemeindeversammlung – Evang. Kirche Evang. Gemeindehaus

Markt Pyrbaum   Veranstaltungskalender



Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort
Oktober 2016
18.10.2016 09.30 Uhr Aus  ug – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum
22.10.2016 19.00 Uhr Königsfeier – SV St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
23.10.2016 09.00 Uhr Herbstwanderung – FF Oberhembach Treffpunkt FF Haus Oberhembach
28.10.2016 20.00 Uhr Öffentliche Vorstandssitzung – Bund Naturschutz Gasthof Kloster Seligenporten
November 2016
04.11.2016 20.00 Uhr 3. Jahresversammlung – Fischereiverein Pyrbaum Fischerhütte Pyrbaum
05.11.2016 19.30 Uhr Weinfest – FF Schwarzach FF Haus Schwarzach  
08.11.2016 13.30 Uhr Kaffeenachmittag – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten 
10.11.2016 19.00 Uhr Gartenjahrabschlussfeier – GHO Oberhembach Osteria da Nico Oberhembach
11.11.2016 19.30 Uhr Schafkopfrennen – FF Schwarzach FF Haus Schwarzach
12.11.2016 20.00 Uhr Bernd Regenauer mit „Regenauers Nützel - bäggindaun“ – Kulturgrenze West Mehrzweckhalle Pyrbaum
15.11.2016 14.00 Uhr Diavortrag – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
19.11.2016 18.30 Uhr Kammeradschaftsabend – FF Seligenporten Schützenheim Seligenporten 
20.11.2016 14.00 Uhr Turmcafe Evang. Gemeindehaus
20.11.2016 14.00 Uhr Abschlussfeier – GBV Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
26.11.2016 18.00 Uhr Gartenjahrabschlussfeier – Gartenbau- und Landesp  egeverein Seligenporten Schützenheim Seligenporten
26.11.2016 19.30 Uhr Wehnachtsfeier – Kirwa-Boum-Verein Rengersricht Saalbau Renner-Brandl  Rengersricht
27.11.2016 16.00 Uhr 31. Adventskonzert für Menschen in Not – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum Klosterkirche Seligenporten
26.11. -
27.11.2016

Weihnachtsmarkt Pyrbaum In Pyrbaum

Dezember 2016
03.12.2016 19.30 Uhr Königsfeier- Schützengilde 1876 Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
03.12.2016 19.00 Uhr Weihnachtsfeier – SPD Pyrbaum Pyrbaum
04.12.2016 ganztags Weihnachtsmarkt – SV Seligenporten Klosterhof Seligenporten
04.12.2016 17.00 Uhr Adventskonzert – Liederkranz Pyrbaum Kath. Kirche Pyrbaum
05.12. -
06.12.2016

Nikolaus-Service – Kirwa-Boum-Verein Rengersricht

06.12.2016 13.30 Uhr Nikolausfeier – Seniorenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten
09.12.2016 19.00 Uhr Weihnachtsfeier – SV Seligenporten Sportheim Seligenporten
10.12.2016 14.00 Uhr Weihnachtsfeier – VDK Ortsverband Pyrbaum Mehrzweckhalle Pyrbaum
10.12.2016 18.00 Uhr Weihnachtsfeier – GHO Oberhembach, FF Oberhembach Kunststadel Oberhembach  
10.12.2016 19.00 Uhr Weihnachtsfeier – SV St. Hubertus Rengersricht, FF Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
10.12.2016 19.30 Uhr Weihnachtsfeier – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten Schützenheim Seligenporten
10.12.2016 19.00 Uhr Jahresabschluss – OGV Schwarzach, TSV Schwarzach FF Haus Schwarzach
11.12.2016 14.00 Uhr Turmcafe Evang. Gemeindehaus
11.12.2016 14.00 Uhr Seniorennachmittag der Pfarrei Seligenporten für Seniorinnen u. Senioren ab dem 60. Lebensjahr Schützenheim Seligenporten
11.12.2016 16.00 Uhr Weihnachtsfeier – Schäferhundeverein Pyrbaum Vereinsheim
14.12.2016 18.00 Uhr Weihnachtsfeier – Behinderten- und Reha Sportgruppe Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
16.12.2016 15.30 Uhr Weihnachtsfeier im Seniorenzentrum Pyrbaum Seniorenzentrum Pyrbaum
17.12.2016 16.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Reit- und Fahrverein Seligenportner Klosterreiter Gasthof Kloster Seligenporten
17.12.2016 18.00 Uhr Weihnachtsfeier – SRK Pyrbaum Pyrbaum
18.12.2016 16.00 Uhr Waldweihnacht – Gartenbau- und Landesp  egeverein Seligenporten Am Alten Spielplatz beim Kindergarten
20.12.2016 14.00 Uhr Weihnachtsfeier – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Sportgaststätte Am Felsenkeller
26.12.2016 19.00 Uhr Christbaumversteigerung – SV St. Hubertus, FF Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
26.12. -
28.12.2016

ganztags Hallenmasters Fußball – SV Seligenporten Mehrzweckhalle Pyrbaum

30.12.2016 19.30 Uhr Christbaumversteigerung – FF Seligenporten Schützenheim Seligenporten

Blutspendetermine 2016 
11.04.2016 18.00 Uhr Blutspende-Termin Schule Pyrbaum
22.08.2016 18.00 Uhr Blutspende-Termin Schule Pyrbaum
21.11.2016 18.00 Uhr Blutspende-Termin Schule Pyrbaum

Alle Spender benötigen den Personalausweis und Mehrfachspender den Blutspendeausweis

Vorschau Januar 2017
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort
01.01.2017 19.00 Uhr Christbaumversteigerung – Reit- und Fahrverein Seligenportner Klosterreiter Gasthof Kloster Seligenporten
05.01.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Musikverein der Marktgemeinde Pyrbaum Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
07.01.2017 19.00 Uhr Christbaumversteigerung – SV Seligenporten Sportheim Seligenporten
07.01.2017 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung – SV St. Hubertus Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
13.01.2017 20.00 Uhr Generalversammlung mit Neuwahlen – Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten Schützenheim Seligenporten
13.01.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Schützengilde 1876 Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum
14.01.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Kirwa- Boum-Verein Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht
27.01.2017 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Pyrbaum Feuerwehrhaus Pyrbaum

Markt Pyrbaum   Veranstaltungskalender
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innenausbau und mehr…
dirk rentsch

gm
bh

Mobil: 0172 – 79 23 497 | Büro: 09180 - 180677 | Mail: info@innenausbau-rentsch.de
Dornbühl 10, 90602 Pyrbaum

www.innenausbau-rentsch.de

trockenbau
elektrotechnik

wand & farbe
fliesen & bodenbelag

Volker Holzammer

Steinmetzmeister

Grabmal        Bau         Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.

                                  Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

Hauptuntersuchungstermine im FEBRUAR:
04. / 18. / 23. Februar 2016

HHaupttuntntererssu hchungsttermiine iim FFFEBEBEBRURURUARARAR::
04 / 18 / 23 F b 2016

Rackl sorgt für Druchblick – 
wir erneuern Ihre Autoglasscheibe

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de

Griechische und Deutsche SpezialitätenGriechische und Deutsche Spezialitäten
Am Grünberg 1  •  92353 Postbauer-HengAm Grünberg 1  •  92353 Postbauer-Heng

Telefon 0 91 88/90 39 87Telefon 0 91 88/90 39 87

Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr,Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr,
Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.

Montag RuhetagMontag Ruhetag

Für Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer PlatzFür Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer Platz
 für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen. für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen.
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Familienkreis Pfarrei Seligenporten
Adventsfenster
Am 11. Dezember fand nun schon zum 5. Mal das Ad-
ventsfenster unseres Familienkreises statt. Viele Kin-
der, Mamas, Papas, Omas und Opas fanden sich bei 
Gott sei Dank trockenem Wetter im Klosterhof in Seli-
genporten ein.
Bei Glühwein, Punsch, Waffeln und Kartoffelsuppe verbrachten wir ein 
paar gemütliche Stunden. Auch in diesem Jahr stimmten uns unsere Pro-
fi musikanten Benno und Roland mit ihren Liedern auf Weihnachten ein. 
Einen ganz lieben Dank an unsere Jenny, die den Kindern wieder eine 
schöne Weihnachtsgeschichte erzählt hat.

Ein herzliches Vergelt´s Gott allen, die auch dieses Jahr wieder sehr fl ei-
ßig unsere aufgestellte Spendenbox gefüllt haben. Es kamen insgesamt 
271,70 € zusammen. Der Betrag wurde an die Aktion der Neumarkter 
Nachrichten „Freude für alle“ gespendet.
Schön, dass wieder so viele zusammen mit uns diesen Abend verbracht 
haben. Es macht immer großen Spaß, dieses kleine und gemütliche Bei-
sammensein zu organisieren. 

Wir freuen uns heute schon, Euch nächstes Jahr wieder am 3. Advents-
wochenende im Klosterhof begrüßen zu dürfen.

Euer Familienkreis, Claudia, Conny und Simone

Katholisches Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. (09179) 9 07 05, Fax (09179) 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen fi nden Sie im aktuellen Pfarrbrief.
Pfarramt:
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste in Schwarzach 
Mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe
Sonntags um 13.30 Uhr Rosenkranz 

Jubelgottesdienst
Alle Paare aus Möning, Schwarzach und Pavelsbach, die im Jahr 2015 
Hochzeitsjubiläum (25, 40, 50, 55, 60 Jahre) gefeiert haben, sind am Sams-
tag, 16. Januar, zu einem Gottesdienst in der Pfarrkriche um 18.30 Uhr und 
anschließend zu einem Empfang im Pfarrheim Möning eingeladen.

Firmvorbereitung
Von Eichstätt wurde jetzt der Termin für die Firmung 2016 bestätigt: 

Samstag, 02. Juli, 9.30 Uhr in der Wallfahrtskirche Freystadt.
Wer aus der 6. Klasse oder älter dieses Jahr die Firmung empfangen 
möchte, soll sich bitte bis Sonntag, 24. Januar, zur Vorbereitung anmel-
den: direkt im Pfarramt Möning oder beim Pfarrer, per Brief oder mit dem 
in der Kirche ausliegenden Formular im Briefkasten des Pfarramts oder 
des Pfarrheims in Pavelsbach, mit Adresse und, wenn möglich, mit Anga-
be von Taufdatum und Taufort.
Alle, die sich angemeldet haben, werden dann im Februar zu einer ersten 
Gruppenstunde eingeladen, danach die Eltern zu einem Elternabend zur 
Organisation.

Frauenkreis
Am Mittwoch, 20.01.16 macht der Frauenkreis eine Betriebsbesichtigung 
der Firma „Chocolat“ in Sindersdorf mit anschließendem Kaffeetrinken. 
Treffpunkt ist um 13.55 Uhr bei der Firma „Chocolat“. Wer keine Möglich-
keit hat, dort mit Fahrgemeinschaften hinzukommen, möge sich bei einer 
der Vorsitzenden melden.
Am Donnerstag, 11.02.16 laden Frau Irmgard Schöll und Frau Annemarie 
Körner um 14.00 Uhr  zum Vortrag „Was bedeutet uns die Fastenzeit“ 
ins Pfarrheim Möning ein. Anschließend gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen.

Vorstellung Erstkommunionkinder
Am Samstag, 30. Januar stellen sich die Erstkommunionkinder um 19.00 
Uhr während der Vorabendmesse vor, die mit rhythmischen Liedern ge-
staltet wird.

Lichtmess und Blasius
Zum Lichtmessgottesdienst am Dienstag, 02.02.16 um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Möning sind alle Gläubigen herzlich eingeladen. Anschlie-
ßend wird der Blasiussegen erteilt. Den Blasiussegen können sich die 
Gläubigen auch nach dem Gottesdienst in Schwarzach am Mittwoch, 
03.02.16 um 19.00 Uhr geben lassen.

Aschenkreuz
Da am Aschermittwoch der Gottesdienst in Möning ist, wird in Schwarzach 
am Donnerstag, 11.02.16 um 19.00 Uhr hl. Messe gefeiert, ebenfalls mit 
Aschenkreuz.

Anbetungssonntag
Am 1. Fastensonntag, 14.02.16 sind alle Gläubigen zur Anbetung des 
Allerheiligsten in der Pfarrkirche Möning eingeladen. Nach dem Gottes-
dienst von 10.45 – 11.30 Uhr besonders die Schwarzacher, von 11.30 - 
12.00 Uhr Schüler und Jugendliche (Kinderkreuzweg), 12.00 - 13.00 Uhr 
stille Anbetung, 13.00 - 13.30 Uhr Rosenkranz, um 13.30 Uhr Abschluss- 
Andacht mit eucharistischem Segen.

Vortrag
Pfr. Andreas Hanke hält am Dienstag, 16.02.16 um 19.45 Uhr im Pfarr-
heim in Möning den Vortrag: „Klöster und Berge - Bilder aus dem Nord-
westen Indiens“ mit Eindrücken von seinem letzten Urlaub. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten.

Dorfgemeinschaft Schwarzach
 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr!

Parteinachrichten

CSU
Ortsverband Pyrbaum
Der CSU-Ortsverband Pyrbaum wünscht allen 
Bürgerinnen und Bürgern ein friedvolles und 
erfolgreiches neues Jahr, verbunden mit dem Dank für die vertrauensvol-
le Zusammenarbeit und die positiven Anregungen im abgelaufenen Jahr. 
Die Markträte der Pyrbaumer CSU wollen auch im nun begonnenen neu-
en Abschnitt wieder nach bestem Wissen und Gewissen zum Wohle der 
gesamten Bevölkerung unseres Marktes aktiv sein.
Ebenso werden wir uns freuen, wenn möglichst viele Bürger/innen die 
Einladung zum Neujahrsempfang am 21. Januar um 19 Uhr 30 in der 
Pyrbaumer Schulaula wahrnehmen.
Gerd Kärgelein – Michael Langner – Stephan Müller – Albert Sandmair

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Unsere Rechtsgebiete:
Allgemeines Zivilrecht, Arbeitsrecht, Familien- und Erbrecht, Miet- und Wohnungseigentumsrecht, Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht,

Verkehrsrecht, Versicherungsrecht

Rechtsanwaltskanzlei Wolfgang Geppert
Rechtsanwalt                          Fachanwalt für Verkehrsrecht

Susanne Becker
Rechtsanwältin

Rechtsanwaltskanzlei
in Kooperation mit

wünschen ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr 2016.

Bunzlauer Straße 67
90473 Nürnberg (Nähe Südklinikum/Frankencenter)
(vormals Pyrbaum, Marktplatz)

Tel.: 0911/ 92 71 02 55           e-mail: rageppert@gmx.de
Fax: 0911/ 92 37 07 20
Termine nach Vereinbarung (gerne auch bei Ihnen zu Hause)

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung

Für unsere Filiale in Pyrbaum 
suchen wir eine freundliche, 
quali  zierte 

Fleischereifachverkäuferin
in Teilzeit.

Bewerbungen unter: Tel.: 09181/ 3 19 66, Frau Föhl

Wir führen eineWir führen eine
große Auswahl große Auswahl anan

Finn ComfortFinn Comfort  SchuhenSchuhen

Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.fi nncomfort.de

QUALITÄT
     

Herrenwinterstiefel Reutte, 
schwarz mit Wollfutter.

w

QU
    

Endleinstr. 13 · 90559 Burgthann-Unterferrieden · Tel. 09183 93020 · info@bestattungen-matschke.de · www.bestattungen-matschke.de

In Liebe und Würde Abschied nehmen. Wir sind für Sie da.

seit 50 
Jahren

Be
sta

tterhandwerk G
ep

rüft und zertif
iz

ie
rt

Einfühlsam, fürsorglich und mit großem Respekt vor der 

Würde des Menschen geben wir Hilfestellung beim Tod 

eines geliebten Menschen und ermöglichen den Hinter-

bliebenen einen liebevoll und würdig gestalteten Abschied.

• umfassende, faire Beratung

• Übernahme sämtlicher Formalitäten

• Komplettabwicklung der Erd- oder

    Feuerbestattung auf jedem Friedhof

• kompetente Information, auch über alternative 

    Bestattungsarten wie Baum- oder Seebestattung
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Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Pyrbaum
An alle Mitglieder der FF Pyrbaum e.V. 
Am Freitag, 29. Januar 2016 fi ndet um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Pyr-
baum die Jahreshaupt-/Dienstversammlung statt. Alle Mitglieder wer-
den hiermit herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung, Eröffnung und Totenehrung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des 1. Kommandanten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Verschiedenes (Wünsche, Anträge, Vorschau 2016)

Die Vorstandschaft hofft auf eine rege Teilnahme. 

Stefan Zeltner Guido Belzl
1. Vorsitzender 1. Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Seligenporten
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Freiwillige Feuerwehr Seligenporten lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, 24.01.2016 um 18.00 Uhr ins Feuer-
wehrgerätehaus Seligenporten ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht des Jugendwartes
5. Bericht des Vorstandes
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Grußworte
9. Sonstiges, Wünsche, Anträge

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!

Nur wer vergessen 
wird, ist tot. 

Du wirst leben.

Wir trauern um unseren Kameraden 

Helmut Rackl 

* 21.08.1941      † 13.12.2015 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

Freiwillige Feuerwehr Seligenporten e.V. 

Nur wer vergessen 
wird, ist tot. 

Du wirst leben.

Wir trauern um unseren Kameraden 

Ludwig Sturm 

* 10.02.1938      † 17.12.2015 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

Freiwillige Feuerwehr Seligenporten e.V. 

Verein für Deutsche Schäferhunde
Der Schäferhundeverein Pyrbaum e.V. bietet allen Hun-
defreunden Unterstützung in Fragen der Anschaffung, 
Erziehung und Ausbildung von Hunden aller Rassen 
an.
Zum Kennenlernen und für fachlichen Informationsaus-
tausch mit unseren erfahrenen Ausbildern laden wir Sie in unser gemütli-
ches Vereinsheim ein.
Die Übungszeiten und gleichzeitig die Öffnungszeiten des Vereinsheims 
sind:
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr und Samstag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Franz Meier, Johann-Holzhammer-Str. 15, 90602 Pyr-
baum, Telefon: (09180) 21 39, E-Mail: franz.meier-py@t-online.de

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Adventssingen am 6.12.2015 -
Spendenübergabe
Mit dem Adventssingen am 6.12.2015 in der evang. St 
Georgskirche in Pyrbaum hat der Liederkranz Pyrbaum 
eine jahrzehntelange Tradition fortgesetzt.
Schon zum 33. Mal wurde das Adventskonzert durchgeführt.
Der Erlös aus diesen Veranstaltungen mit über 43 000,- € diente aus-
nahmslos wohltätigen und karitativen Zwecken. Die Spenden wurden in 
den vergangenen Jahren für Waisenkinder in Charkow und für Entwick-
lungsprojekte in Togo verwendet.
In diesem Jahr gehen sie an das Netz Asyl, für die Flüchtlinge in Seligen-
porten.
Das Blasorchester Pyrbaum (Ltg. Tibor Palmai) begann mit dem beein-
druckenden Eröffnungsstück „ The Call of Christmas“ von Wim Stalman. 
Danach begrüßte Pfarrer Klaus Eyselein die Anwesenden und stimmte 
sie auf einen besinnlichen Abend ein.

Mit drei weihnachtlichen Weisen erfreute der evang. Kinderchor (Ltg. Dör-
te Eyselein) die Zuhörer. Mit „Kling, klang, Nikolaus“ von Lorenz Maierho-
fer wurde der bevorstehende Nikolausbesuch angekündigt.
Der Blockfl ötenchor und das Gamshornquartett (Ltg. Horst Bellingrath) 
brachten mit „Nun kommt der Heiden Heiland“ von Michael Prätorius und 
„Menuett“ von G.A.Kress den besonderen Klang ihrer Instrumente zur 
Geltung. Der Gemischte Chor des Liederkranzes Pyrbaum (Ltg. Gerhard 
Seger) hat mit dem Lied „ Wir sind Menschen einer Erde“ von Brigite Rabe 
genau auf die Nöte unserer Zeit hingewiesen.
Der Nikolaus, dessen geschichtlicher Hintergrund von Helmut Berger 
vorgetragen wurde, belohnte die Kinder für Ihren Beitrag mit Schokola-
de. Das Blasorchester Pyrbaum konnte mit „Pachelbel`s Canon“ und „A 
Trompeter`s Lullaby” mit dem Solotrompeter Matthias Schuster die Zuhö-
rer begeistern.
Der Gemischte Chor hat mit dem „Lied zur Weihnacht“ und „Sagt an, wo 
geht`s nach Betlehem“ das bevorstehende Weihnachtsfest angekündigt.
1. Vorstand Hans Heinloth bedankte sich bei allen Mitwirkenden und gab 
der Leiterin der freiwilligen Helferiniative Frau Ulrike Berger-Misioch die 
Gelegenheit über die Situation und die Nöte der Flüchtlinge in Seligen-
porten zu sprechen.
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Mit dem gemeinsamen Schlusslied „Nun freut euch ihr Christen“ endete 
das besinnliche Adventskonzert und wurde mit reichlichen Applaus be-
dacht.
Die Bitte um Spenden für diesen Zweck fand bei den Anwesenden gro-
ßen Anklang, insgesamt 1200,- € konnten an den Helferkreis übergeben 
werden.

Bei allen Musik- und Gesangsgruppen die zum Gelingen des Konzertes 
beigetragen haben und bei den großzügigen Spendern möchte sich der 
Liederkranz Pyrbaum e.V. herzlich bedanken.

Adventfeier
Die Adventfeier des Chores hatte mehrere 
Höhepunkte. Zunächst wurde das Ständchen 
von Wolfgang Pölloth anlässlich seines 75. 
Geburtstages nachgeholt. Neben zahlreichen 
Adventliedern wurde auch sein „Wunschlied – 
Dank`n für an jed`n Tag“ gesungen. Danach 
wurde für 60 Jahre aktive Mitgliedschaft im 
Verein unser  erster Vorstand, Hans Heinloth, 
und für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft im Verein 
Konrad Pölloth geehrt. Bei den Dankesworten kam die Hoffnung zum 
Ausdruck, dass beide Geehrten gesund bleiben und weiterhin ihre Aufga-
ben im Vereinsleben ausüben können. 

Anschließend hat Wolfgang die Anwesenden zu Speis und Trank einge-
laden.

Nach dieser Stärkung dankte der Vorstand und der Chorleiter den Sän-
gerinnen und Sängern, den Organisatoren der internen Vereinsfeiern und 
beim „Vereinswirt“ Hans Böhm für ihr Engagement in 2015.
Die nun folgende Adventfeier wurde musikalisch von der Pyrbaumer Sai-
tenmusi gestaltet. Vor 100 Jahren schrieb Ludwig Thoma seine bekannte 
„Heilige Nacht“. Wir hörten eine Kurzfassung, vorgetragen von Manfred 
Jungnickl, Helmut Berger und Erich Rein. Weitere Wortbeiträge und ge-
meinsam gesungene Adventlieder rundeten die stimmungsvolle Feier ab. 

Eine Überraschung war der Besuch vom hl. Nikolaus, Knecht Rupprecht 
und Erzengel Gabriel.

Sie berichteten über Ereignisse aus dem Chorleben im vergangenen 
Jahr, wünschten auch für das nächste Jahr weiterhin Engagement im 
Vereinsleben und überreichten jedem ein kleines Geschenk. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die zu dieser besinnlichen Adventfeier 

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Alle im Spielbetrieb befi ndlichen Mannschaften haben ihr Soll erfüllt bzw. 
haben in den Spielen der Vorrunde eigentlich mehr erreicht als zu erwar-
ten war.
Eine der wohl größten Überraschungen ist hierbei die Damen I, die be-
kanntlich ja erst in der letzten Saison den Aufstieg in die BOL geschafft 
haben. Nach einem Sieg zum Saisonauftakt gab es zwei Niederlagen in 
Folge -gegen den aktuellen Tabellendritten Herzogenaurach II und den 
Tabellenführer HC Forchheim- wobei die gegen Forchheim, am 10.10.15, 
die seither letzte gewesen sein sollte. In den darauffolgenden sieben 
Spielen blieben die Damen I, bei drei Unentschieden und vier Siegen, 
ohne Niederlage. Der Lohn für diese Erfolgsstory, Platz 2.
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Doch Ausruhen gilt nicht, warten doch gleich zu Beginn der Rückrunde, 
die am 09.01.16, begann, mit Altdorf, Rohr/Pavelsbach und Forchheim 
drei schweren Brocken auf den Aufsteiger.
Termine:
23.01.16, 19.00 h, HSG I - Forchheim
30.01.16, 19.00 h, HSG I - Rohr/Pavelsbach
13.02.16, 19.00 h, HSG I - Buckenhofen
Bei den Damen II, die ja ebenfalls in der letzten Saison von der Be-
zirksklasse in die Bezirksliga aufgestiegen sind, wechseln sich dagegen 
Siege und Niederlagen in schöner Regelmäßigkeit ab. Im Ergebnis steht 
aber dennoch ein gesichert Platz im Mittelfeld mit 6:6 Punkten, wobei der 
Abstand zu den Aufstiegsplätzen ebenso fünf Punkte beträgt wie zu den 
Abstiegsplätzen. Mit noch zwei oder drei Siegen sollte die Klasse aber 
auf jeden Fall zu halten sein, was bei der Qualität des Kaders durchaus 
machbar sein sollte. Gespannt darf man aber auch bei der Damen II auf 
den Start der Rückrunde sein, bei der zwei Teams aus der Spitzengruppe 
zu den Gegnern zählen.
Termine:
23.01.16, 17.00 h, HSG II - Eltersdorf
30.01.16, 13.30 h, Forchheim II - HSG II

Über dem Soll auf jeden Fall ist auch die außer Konkurrenz spielenden 
Damen III der HSG, die sich erst zu Saisonbeginn aus der ehemaligen 
A-Jugend rekrutiert hat. Würde man deren Ergebnisse in die aktuelle Ta-
bellenwertung mit einbeziehen, würden sie mit 6:6 Punkten Platz 3 der 
Tabelle einnehmen. Dies ist umso erfreulicher, wird der doch dünne Ka-
der immer wieder punktuell mit anderen Spielerinnen aus der D i oder D II 
aufgefüllt, was nicht unbedingt der Spielharmonie zu Gute kommt.
Termine:
23.01.16, 15.00 h, HSG III - Winkelhaid III
13.02.16, 17.00 h, HSG III - Erl./Baiersdorf II

Gut in Form präsentierten sich bisher auch die weiblichen B-Mädels in 
der bezirksübergreifenden Bezirksliga. Nach sechs Spielen der Vorrun-
den sind die Mädels auf Platz 2 mit 10:2 Punkten platziert. Dass diese 
Platzierung nicht von Ungefähr kommt haben sie am letzten Spieltag vor 
der Weihnachtspause bewiesen, als sie dem bis dato ungeschlagenen 
Tabellenführer, DJK Eibach, die erste Saisonniederlage beigebracht ha-
ben. Somit stehen nunmehr beide Teams mit jeweils nur zwei Minuspunk-
ten an der Spitze.
Am esten Spieltag nach den Feiertagen kommt es zum Lokalderby mit 
der SG Rohr/Pavelsbach.
Termine:
19.01.16, 19.00 h, HSG - Altenfurt
23.01.16, 13.00 h, HSG - Hersbruck
31.01.16, 14.00 h, Katzwang - HSG
13.02.16, 15.00 h, HSG - Ansbach

Durchaus im Soll auch die weiblichen C-Jugend der HSG in der bezirks-
übergreifenden Bezirksoberliga, die nach sieben Spielen mit 7:7 Punkten 
im Mittelfeld der spielstarken Liga platziert sind. Dabei wäre bei etwas 
mehr Konstanz auch durchaus eine bessere Platzierung möglich gewe-
sen, hat man doch gegen die Mannschaften in der  oberen Tabellenhälfte 
gepunktet, gegen schlechter platzierte Teams mögliche Siege liegen ge-
lassen.
Termine:
16.01.16, 16.00 h, Rohr/Pavelsbach - HSG
31.01.16, 11.30 h, Wendelstein - HSG

Schützenverein „St. Hubertus“
Rengersricht e.V.
Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr war in diesem Jahr ein voller Erfolg. Es 
war eine rundum gelungene Veranstaltung! Das High-
light des Abends war unumstritten der Einakter der 
Feuerwehr. Mit viel Engagement gaben diese ein tolles 
Bühnenstück zum Besten! Zuvor verlas der Nikolaus 
neben den Ergebnissen unseres Weihnachtsschießenes auch noch die 
Schandtaten des vergangenen Jahres.

Jugendtraining
Alle interessierten Jugendlichen sind immer montags von 18.00 - 19.30 
Uhr recht herzlich zum Jugendtraining im Renner-Brandl-Saal eingeladen.

=> Wir laden auch alle Jugendlichen ab 6 Jahren ein <=
=> Testet Euer Schießtalent an unserem neuen Lasergewehr <=

TSV Pyrbaum e.V.

Nachruf
Der TSV Pyrbaum trauert um seinen Ehrenvorsitzenden

Georg Fiederer
Vor über 50 Jahren trat Georg Fiederer in den TSV Pyrbaum ein 
und übernahm schnell Verantwortung.
Als langjähriger 2. Vorsitzender verantwortete er mit viel Umsicht 
und Geschick die gesamte Finanzierung des Sportheimbaus 1980.
Darüber hinaus gab er dem TSV Pyrbaum zum richtigen Zeit-
punkt eine moderne und zukunftsweise Struktur, die wir heute 
immer noch haben. Von seinem Talent, Menschen anzusprechen 
und an die richtige Stelle im Verein zu bringen, profi tierte der TSV 
Pyrbaum enorm.
Sein handwerkliches Geschick stellte er auch beim Turnhallenbau 
1996 unter Beweis. In über 1200 Arbeitsstunden gestaltete er und 
half mit, wo es notwendig war.
Wir sind froh und stolz, einen so überaus engagierten und weit-
blickenden Menschen als Mitglied in unseren Reihen gehabt zu 
haben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau sowie seinen vier Kindern.

 Dirk Lippmann Reinhard Geiger
 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Pyrbaum, im Dezember 2015

TSV Halle in neuem Licht

Viele Hände – schnelles Ende: dank vieler fl eißi-
ger Helfer ging der Austausch der Leuchtmittel 
zügig über die Bühne

Dank eines gut organisierten 
Arbeitsdienstes der Freizeither-
ren des TSV Pyrbaum konnte 
die gesamte Beleuchtung in der 
TSV Halle getauscht werden. 
Reinhard Geiger, der 2. Vor-
sitzender, hatte viele fl eißige 
Helfer aus den Reihen der Frei-
zeitherren zum Arbeitsdienst 
engagiert. 96 Leuchtstoffröh-
ren lassen nun die TSV Halle 
nun wieder in neuem Licht er-
strahlen. Der Effekt war nach 
der Aktion sofort bemerkbar. 
Vielen Dank für die tolle Unter-
stützung.

Fasching 2016
Wir laden alle zu unseren traditionellen Faschingsveranstaltungen in der 
TSV-Halle recht herzlich ein:
Kinderfasching am Sonntag 31.01.2016 ab 14.00 Uhr
Weiberfasching am Donnerstag 04.02.2016 ab 20.00 Uhr

NEU:  Zumba - Kurs für Teens, Twens und Junggebliebene
Kursleiterein: Marlene Hilscher
Ab März 10 x dienstags 18.00 - 19.00 Uhr in der TSV-Halle
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FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. - Fr. von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik-!
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Hauptstrasse 47
90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462
Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de
www.arzt-gerhard.de

Am Weiher 9  |  92342 Freystadt / Mörsdorf
Telefon: 09179. 9494-0  |  www.gruber-die-badgestalter.de

Mit uns können
Sie rechnen!

DB-Gruber-AZ_90x60_Mit-uns-20140108.indd   1 10.01.14   13:31

Ambulanter, medizinischer

Fußpflegedienst
Podologin

Marion Baum
Postbauer-Heng

Telefon: 09188/3 04 62
Anmeldungen ab 18.00 Uhr

•
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Kursgebühren:
Mitglieder der TSV-Freizeitabteilung ....... - kostenlos -
TSV-Mitglieder ...............................................20 €
Nichtmitglieder ...............................................45 €
Mindest-Teilnehmerzahl: 5 Maximale-Teilnehmerzahl: 15
Anmeldungen unter Tel: (09180) 26 75 oder per e-mail: tanja.fi ederer@
web.de

 
     
 

PPyrbaumer 
Weiberfasching 

Im Märchenwald 
 

 

Am 4. Februar 2016 
in der TSV – Halle am Sportheim 

Einlass ab 20.00 Uhr 
Eintritt: 8 € inkl. 1 Glas Prosecco 

 

Zum 10. und letzten Mal veranstaltet  
von den Fußballdamen des TSV 

Freiwillige Feuerwehr Rengersricht
Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier fand gemeinsam mit den St. Hubertus Schützen 
Rengersricht im Gasthaus Renner/Brandl statt. Es wurde wieder ein schö-
nes Programm geboten, dass von einer Weihnachtsansprache zu besinn-
lichen Liedern unserer Rengersrichter Sängerinnen, über einen Besuch 
vom Nikolaus mit dem Krampus, zum heiteren Teil mit einem Theaterstück 
und zur Eröffnung der Hüttenbar führte. Wir möchten allen herzlich dan-
ken, die zur Gestaltung unserer Weihnachtsfeier beigetragen haben.

Spielverein Seligenporten
SVS Weihnachtsfeier
Mit Freunden und Gönnern hat der SV Seligenporten 
seine Weihnachtsfeier in der Sportheimgaststätte ge-
feiert, wobei der Zuspruch durchaus hätte etwas bes-
ser ausfallen können.

Nach der Weihnachtsansprache durch den 1. Vorsitzenden Walter Eisl, 
trugen Ela Matei und ihr Ehemann, Herr Dr. Avram Matei, besinnliche 
Worte, visuell untermalt, vor. Ein weiterer Höhepunkt schließlich die von 
Klaus Poppele organsierten Tombola „die Goldene Nuss“ mit einem Ge-
schenkkorb als Hauptpreis, den in diesem Jahr Robert Santelani gewin-
nen konnte. Doch auch die übrigen Preise -Saunaliegen, Jogging-Anzü-
ge, T-Shirts bis hin zu Freizeitjacken und Pullovern- konnten sich sehen 
lassen. Zum Abschluss der offi ziellen Feier trug Bruni Wienhold wie 
schon im Vorjahr eine „etwas andere Weihnachtsgeschichte“ vor, bei der  
insbesondere die Lachmuskeln beansprucht wurden. 
Der SVS möchte sich bei den beiden Organisatoren der Veranstaltung, 
bei Klaus Poppele und Horst Rödel, recht herzlich für die Gestaltung der 
gelungenen Feier bedanken.

Weihnachtsmarkt
Der Weihnachtsmarkt des SV Seligenporten war in diesem Jahr ein voller 
Erfolg, zumal der Wettergott dieses Mal ein Einsehen mit den Besuchern 
und Veranstaltern hatte. Es schien, als ob sich das gesamte Dorf auf dem 
Klosterhof versammelt hätte, so dicht gedrängt standen die Besucher vor 
den zahlreichen Ständen mit diversen Köstlichkeiten und Selbsterzeug-
nissen. 
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung wie immer von der Dorf-
musik Seligenporten. An die Kleinen  überreichte das „Christkind“ Scho-
koladen-Nikoläuse.
Das Orga-Team des SV Seligenporten möchte sich auf diesem Weg bei 
allen Beteiligten, den Vereinen, den Standbetreibern und Besuchern und 
selbstverständlich bei den vielen freiwilligen Helfern, die zum Gelingen 
des Marktes mit beigetragen haben, recht herzlich bedanken.
In diesem Jahr, am 09.12.16, soll es einen sogen. Jubiläums-Weihnachts-
markt geben, dann nämlich wird der Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz 
in Seligenporten zum 25. Mal veranstaltet werden.

Der SV Seligenporten trauert 
um die im Dezember 2015, kurz vor den Weihnachtsfeiertagen ver-
storbenen Mitglieder

Birgit Kraus
Kurt Schaller
Ludwig Sturm

die plötzlich und unerwartet und viel zu früh aus unserer Mitte ge-
rissen wurden. Wir werden ihnen ein ewiges Andenken bewahren.

Das Sportangebot des SV Seligenporten ab Januar 2016 im 
Überblick
Montag:
09.00 - 10.00 Uhr, Wirbelsäulen-Gymnastik
17.00 - 18.00 Uhr, Yoga
18.00 - 19.00 Uhr, Yoga
19.00 - 20.00 Uhr, Yoga für Männer + Frauen
20.00 - 21.00 Uhr, Indoor-Cycling
Dienstag: 
09.30 - 10.15 Uhr, Mutter - Kind Turnen
18.00 - 19.00 Uhr, Fitness-Gymnastik
19.00 - 20.00 Uhr, Fitness-Gymnastik
20.00 - 21.00 Uhr, Step-Gym-Mix
Mittwoch:
09.00 - 10.00 Uhr, Yoga
16.00 - 17.00 Uhr, Tanzen und Turnen
17.00 - 17.30 Uhr, Tanzen für Kinder
18.00 - 19.00 Uhr,  Wirbelsäulen-Gymnastik
19.00 - 20.00 Uhr,  Zumba
20.00 - 21.00 Uhr,  Step – Gym – Mix
Donnerstag:
19.00 - 20.00 Uhr, Beckenboden - Gymnastik
20.00 - 21.00 Uhr, Qi Gong
Freitag:
15.00 - 16.00 Uhr, Kinderturnen 
16.00 - 17.00 Uhr, Kinderturnen ab Februar 2016
19.00 - 20.00 Uhr, Indoor-Cycling
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Für die genannten Kurse sind von allen Teilnehmern, egal ob Vereinsmit-
glied oder nicht, mit Kursbeginn sogen. 10er Karten zu erwerben.
Ansprechpartnerin für Kurs- u. Neuanmeldungen sowie für Infos zu 
den jeweiligen Angeboten:
Lydia Meyer, Tel.: (09180) 14 42 oder l.meyer@svs-seligenporten.de

Geburtstage
Der SV Seligenporten möchte nachfolgend genannten Mitgliedern recht 
herzlich zum Geburtstag gratulieren.
zum 50. Geburtstag:
Richard Brandl, 22.01.
zum 55. Geburtstag:
Hans Heinloth, 31.01..
zum 60. Geburtstag:
Anton Bauer, 13.02.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Der SV Seligenporten möchte nochmals alle Mitglieder auf die außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung am Freitag, 15.01.16, 19.00 Uhr, ins 
Sportheim des SV Seligenporten hinweisen. Einziger Tagesordnungspunkt
-  Satzungsänderung.
Diese wird erforderlich, nachdem im Rahmen der zuletzt durchgeführten 
Änderung der Satzung, bei der Mitgliederversammlung im September 
2015, auch einige grammatikalische Änderungen/ Verbesserungen mit 
vorgenommen, jedoch bei der Mitgliederversammlung nicht explizit an-
gesprochen worden waren. 
Der Wortlaut der aktuellen Satzung ist auf der Homepage des SV Seli-
genporten nachzulesen.

Klosterer verteidigen ihren Titel beim 24. Hallenmasters
Der Bayernligist SV Seligenporten verteidigte mit einem 5:2 gegen den 
überraschenden starken Kreisligavertreter Tuspo Roßtal seinen Titel beim 
eigenen Hallenmasters. Bis die Klosterer die 24. Aufl age des Turniers mit 
ihrem sechsten Sieg krönten, sorgten die Protagonisten aus zehn Mann-
schaften mit insgesamt 112 Treffern in 24 Partien für viel Kurzweil und 
noch mehr Spannung.
Mit dem Auftaktspiel des SV Seligenporten gegen die SG Quelle Fürth 
(Landesliga) ging auch gleich ein echter Schlager über die Bühne, indem 
sich ersterer knapp mit 1:0 durchsetzte. Auch der Bezirksligist FC Holzheim 
leistete dem SVS lange erfolgreich Widerstand, um sich dann aber mit 0:2 
unterordnen zu müssen. Nach einem mühevollen 3:1 gegen den späteren 
Letzten TSV Pyrbaum (Kreisliga) zog der Favorit im Duell mit dem ebenfalls 
in der Kreisliga kickenden Tuspo Roßtal mit 3:4 den Kürzeren, was aber 
dennoch zum Gruppensieg reichen sollte. Überhaupt imponierte das Team 
aus dem Landkreis Fürth mit enormer Leidenschaft und unbändigem Sie-
geswillen. So drehte man gegen Pyrbaum eine 0:2-Rückstand binnen 90 
Sekunden in einem 3:2-Sieg um. Nach einem 1:1 gegen Holzheim lieferte 
sich der Tuspo gegen Quelle eine spektakuläre Partie, welche mit einem 
5:4-Erfolg auch ein solches Resultat gebar. Hatte die SG noch Hoffnungen 
auf den Einzug ins Halbfi nale, erhielten diese nach dem Roßtaler Coup 
gegen den SVS zuerst einen erheblichen Dämpfer, um sich dann aufgrund 
der eigenen 2:3-Pleite gegen Holzheim völlig aufzulösen. Diese wiederum 
sollten ebenfalls mit sich hadern, fl ogen sie doch nur aufgrund eines einzi-
gen zu wenig geschossenen Tores aus dem Turnier.
In der Gruppe B setzten sich mit dem Landesligisten SV Seligenporten II 
und dem eine Klasse tiefer spielenden SV Pölling die beiden favorisier-
ten Teams durch. Ohnehin mit viel spielerischer Raffi nesse im gesamten 
Team gesegnet, wirbelten die Klosterer vor allen Dingen mit ihrem Zau-
berduo Jakub Basoglu und Mehmet Menekse – des am Ende besten Tor-
schützen – ihre Gegner vom Parkett. So war es kein Wunder, das der SVS 
mit einem 6:2 gegen den TSV Wolfstein (Kreisliga) für die wohl beste Par-
tie des gesamten Turniers sorgen sollte. Nicht ganz so augenfällig, wohl 
aber taktisch überzeugend ging der SV Pölling zu Werke, der sich sowohl 
gegen Wolfstein (4:1), den beiden Kreisligisten STV Deutenbach (3:2) und 
SV Postbauer (4:2) schadlos hielt. Statt zu einem technischen Feuerwerk 
mutierte dann das Gipfeltreffen der beiden dominierenden Teams aus Se-
ligenporten und Pölling zu einer kämpferischen und hitzigen Begegnung, 
welche nach einem 1:1 denn auch keinen Sieger fand. Dies hatte zur Fol-
ge, dass Pölling dem punktgleichen SVS II wegen der um einen Treffer 
schlechteren Tordifferenz den Gruppensieg überlassen musste. 
Das sowieso schon interessante Turnier sollte nun durch eine ganz be-
sondere Nuance zusätzlich angereichert werden. So machte Reporter-
legende Günter Koch seine Aufwartung, um die anstehenden Finalspie-

le in seiner launigen, aber enormes Wissen wiederspiegelnden Art zu 
kommentieren. Die erste Partie in diesem Reigen war das Halbfi nale des 
SVS I gegen Pölling. Spielte der Titelverteidiger bislang eher dosiert, ließ 
er den tapferen Pöllingern keine Chance und schoss ein ungefährdetes 
4:1 heraus. Spannender ging es im zweiten Halb-fi nale zu, wo sich der 
Tuspo Roßtal erst nach 9-Meter-Schießen gegen den SVS II durchsetzte. 
Ebenfalls ins Shoot-out mussten die kleinen Klosterer dann im Spiel um 
Platz drei, wo sie dann aber mit 4:3 gegen Pölling die Oberhand behielten. 
Den Recken aus Roßtal ging im Finale schließlich die Kraft aus. Der SVS I 
ging früh mit 2:0 in Führung und ließ sich auch nach dem überraschenden 
Anschluss nicht aus dem Konzept bringen, um sich schließlich mit einem 
5:2 die Turnierkrone aufzusetzen.
Während beim B-Jungendturnier ebenfalls der SVS I die Nase vorne hat-
te, durfte sich beim Wettbewerb der E-Jungend der TSV Wolfstein II über 
den Sieg freuen.
Beim erstmalig ausgetragenen F2-Jugendturniers sicherte sich das Team 
des SV Rasch mit einem 2:1-Finalsieg gegen Winkelhaid den ersten Platz.
Die acht Mannschaften präsentierten sich von ihrer besten Seiten und 
unterhielten ihre zahlreichen Zuschauer mit höchst interessanten und 
spannenden Spielen. In der Finalrunde belegte der SV Höhenberg nach 
einem 5:0 gegen die SVS-Tiger Platz 7. Fünfter wurde der SV Moosbach, 
der den SV Pfaffenhofen mit 2:0 in Schach hielt. Mit einem 4:2 gegen die 
SVS-Löwen wurde das Team aus Wendelstein Dritter.
Bei der abschließenden Siegerehrung bekamen alle Spielerinnen und 
Spieler vom Turnierleiter Martin Keitel unter dem großen Applaus der Zu-
schauer einen Pokal überreicht.
Gruppe A: 1. SVS I 9:5, 9 Punkte; 2. Tuspo Roßtal 12:11 7; 3. FC Holz-
heim 6:5, 7; 4. SG Quelle Fürth 10:8, 6; 5. TSV Pyrbaum 3:11, 0.
Gruppe B: 1. SVS II 11:4, 10 Punkte; 2. SV Pölling 12:6, 10; 3. STV Deu-
tenbach 10:5, 6; 4. TSV Wolfstein 6:13, 3; 5. SV Postbauer 3:14, 0.
Halbfi nale: SVS I – SV Pölling 4:1, SVS II – Tuspo Roßtal 5:6 nach 9-Meter.
Platz drei: SV Pölling – SVS II 3:4 nach 9-Meter.
Finale: SVS I – Tuspo Roßtal 5:2.
Bester Torhüter: Alexander Gebelein (Roßtal)
Bester Torschütze: Mehmet Menekse (SVS II/8 Treffer)
Bester Feldspieler: Philipp Kunze (Pölling)
Der SV Seligenporten möchte sich auf diesem Weg bei allen Mitarbeitern 
und Helfern sowie bei den Sponsoren recht herzlich für die tatkräftige und 
fi nanzielle Unterstützung bedanken, da ohne deren Mitwirken ein solches 
Turnier wohl kaum durchgeführt werden könnte.
Ein herzliches Vergelt`s Gott.

VdK
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
des VdK,
unsere von Egon Helmhagen und seinen Kin-
dern gestaltete Weihnachtsfeier war wieder 
sehr gut besucht. Darüber haben wir uns besonders gefreut. Wir bedan-
ken uns bei unseren Mitgliedern und Gästen recht herzlich, aber auch bei 
unseren Helfern und Unterstützern.
Leider müssen unsere monatlichen Außensprechtage 2016 im Pyrbau-
mer Rathaus zunächst wegen Krankheit voraussichtlich bis Mitte des 
Jahres ausfallen. Wie lange genau, wissen wir noch nicht. Aber wir 
werden Sie rechtzeitig an dieser Stelle und in den Schaukästen über die 
Wiederaufnahme informieren.

Ihre VdK Vorstandschaft

Heimatverein Kloster Seligenporten
Hüthaus, Schusterhaus, Richterhaus oder
Stollensepfel
Diese vier Namen meinen ein und dasselbe! Es handelt 
sich um das Haus Klosterhof 14, Seligenporten. Wäh-
rend sich beim Heimatverein der Name „Schoustah-
aus“ eingebürgert hat, sprechen einige ältere Seligen-
portner vom „Heidhaus“, weil früher der Hirte des Viehs 
des Dorfes dort gewohnt hat. In der Gemeindeverwal-
tung wurde regelmäßig vom Richterhaus (Name der 
letzten Eigentümer) gesprochen.
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Um die Verwirrung vollständig zu machen, kommt jetzt noch der Haus-
name „Stollensepfel“ ins Spiel. Im Urkataster von 1839 trägt das Haus 
diesen Hausnamen und gehörte Joseph Dotzer. Was der Hausname für 
eine Bedeutung hat, ist uns nicht bekannt. Für Hinweise wären wir sehr 
dankbar (bitte an heimatverein.kloster@seligenporten.com)!
Jedenfalls wird im Haus eifrig gewerkelt. Die Bauforschung ist abge-
schlossen und wir hoffen nun auf einen baldigen Beginn der Restaurie-
rungsarbeiten.

Der Heimatverein hat inzwischen das Hausinnere von den Einbauten des 20. Jahrhundert befreit.

In Gedenken
Wir trauern um unser Mitglied Ludwig Sturm, der kurz vor Weih-
nachten 2015 verstorben ist.
Der Biener Lugg war ein echter Klaistricha, der sich über Jahrzehn-
te um das Dorf und dessen Musik verdient gemacht hat. 

Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
Die Kulturgrenze West kann nach 2008 und 
2011 bereits zum dritten Mal das erfolgreiche 
Musikkabarett „Da Huawa, da Meier und I“ in 
Pyrbaum begrüßen.
Am 05. März 2016 kommen sie mit ihrem neuen Pro-
gramm:

„Zeit is a Matz !“ 

Mit Pauken und Trompeten und einem krönenden Abschluss im Circus 
Krone haben Da Huawa, da Meier und I 2015 ihr 15jähriges Bühnenjubi-
läum gefeiert. Aber jessas Leit, wie die Zeit vergeht, der Uhrzeiger dreht 
unermüdlich seine Runden weiter. „Zeit is a Matz!“ meinen Da Huawa, 
da Meier und I - und genau so heißt der Titel ihres neuen Programms, 
das 2016 Premiere feiert.

Mit ihrem neuen Programm schauen die drei Vollblutmusiker in gewohnt 
witziger Weise der  Gesellschaft auf die Finger. Christian Maier (da Hua-
wa), Matthias Meier (da Meier) und Siegi Mühlbauer (I) besingen das bay-
rische Gemüt und geben Gas im Hier und Jetzt, denn die Uhr, „de muass 
vom Deife sei“. 
Wir freuen uns, Sie als Gast in der Mehrzweckhalle begrüßen zu dürfen. 
Es wartet wieder ein überaus unterhaltsamer Abend auf Sie. Lassen Sie 
sich diesen nicht entgehen!

Samstag, 05. März 2016, Mehrzweckhalle Pyrbaum
Beginn 20.00 Uhr – Einlass 19.00 Uhr

VVK 20,00 €uro / AK 23,00 €uro
Karten gibt es wie immer bei der Kulturgrenze West e.V. unter Tel. (09180) 
22 86 und in Pyrbaum bei der Sparkasse und der Raiffeisenbank 

Gartenbau- und Landespfl egeverein e.V.
Seligenporten
Waldweihnacht 2015
Trotz des zu warmen und regnerischen Wetters war die 
ökumenische Waldweihnacht am 20. Dezember 2015 
wieder das Highlight unserer diesjährigen Veranstal-
tungen. 
Danken möchten wir an dieser Stelle den zahlreichen 
Teilnehmern wie dem Kindergarten „Rasselbande“, der 
hochwürdigen Geistlichkeit, Herrn Monsignore Meyer und Herrn Pfarrer 
Eyselein für die festlichen Worte und unserer 3. Bürgermeisterin Gabi 
Zehnder für ihr Kommen. Unsere beiden Engel haben mit ihrer Weih-
nachtsgeschichte viel zum harmonisch-besinnlichen Teil unserer Veran-
staltung beigetragen. 

Der Spaziergang mit brennenden Fackeln durch den dunklen Wald wird 
den zahlreichen Kindern in Erinnerung bleiben. Am ehemaligen Kinder-
spielplatz „Am Eicha“ verwöhnten wir alle mit kostenlosen Bratwurst-Bröt-
chen, Weihnachtsgebäck und Glühwein/Kinderpunsch. Vielen herzlichen 
Dank an alle, die mit einer großzügigen Gabe unsere Kinder- und Jugend-
arbeit im Jahr 2016 unterstützen.
Die Freude über die hohe Spendensumme und die rege Teilnahme ent-
schädigt alle freiwilligen Helfer für die Mühe der Vorbereitung.
Dafür noch einmal ein herzliches Vergelt’s Gott.

Ausblick auf 2016
Wir werden auch 2016 wieder ein umfangreiches Programm gestalten, 
das die nun schon traditionellen Veranstaltungen im Schulgarten wie Kar-
toffeln legen und ernten, das große Grillfest im Sommer und den Ernte-
dank beinhaltet. Besonders freuen wir uns auf die 20. Jubiläums-Wald-
weihnacht im Dezember 2016.
Auch beabsichtigen wir wieder mit der Seligenportener Schule und der 
externen Waldpädagogin und Försterin, Frau Karin Kühnel, einen lernin-
tensiven Tag in unserer direkten Umgebung möglich zu machen. Dabei 
hoffen wir diesmal auf mehr Beteiligung der Elternhäuser.
Unser Verein verfolgt im Rahmen der Gartenkultur und der Landespfl ege 
das Ziel, den Umweltschutz zu fördern und zur Erhaltung einer schönen 
Kulturlandschaft für die Gesundheit von Mensch und Umwelt beizutragen.
Wir unterstützen die Verschönerung unseres Ortes und dienen damit der 
Heimatpfl ege.
Auch Sie können aktiv dazu beitragen, Ihr Umfeld schöner, grüner und 
umweltfreundlicher zu gestalten und sich mit Ihrer Mitgliedschaft in unse-
re Arbeit einbringen.
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Sollten Sie Themen haben, von denen Sie sich wünschen, dass sich der 
Gartenbauverein näher damit beschäftigt, können Sie Ihre Vorschläge 
gerne per e-mail oder Telefon nennen. Wir sind offen dafür, neue und 
interessante Themen oder Aktivitäten aufzugreifen.
Hier die Kontaktdaten für Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen:
Günther Pfülb, Tel.: (09180) 93 03 94; e-mail: ar-pfuelb@freenet.de
An dieser Stelle wünschen wir Ihnen allen ein gesundes, fröhliches und 
erfolgreiches Jahr 2016. Allen unseren Kranken eine baldige und mög-
lichst vollständige Genesung, damit sie demnächst wieder mit uns alle 
Events genießen können. Für die Unterstützung im vergangenen Jahr 
danken wir Ihnen allen ganz herzlich.

Die Vorstandschaft

Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.
Unseren Mitmenschen zu 
helfen, ist doch das Beste, 
was man auf der Welt tun 
kann!
Herzlichen Dank für die großzügigen Spenden anlässlich unseres 30. Ju-
biläums-Adventskonzertes für Menschen in Not im Landkreis Neumarkt! 
Einen beachtlichen Betrag in Höhe von 6000,00 € konnten wir heute im 
Beisein von unserem Schirmherrn Bürgermeister Guido Belzl an Herrn 
Dr. Werner Richter vom Gesundheitsamt Neumarkt übergeben. 

Herr Dr. Richter verteilt die eingenommenen Spenden wieder direkt und 
ohne jeglichen Abzug an notbedürftige Menschen im Landkreis Neu-
markt. Menschen, die unverschuldet in Not geraten z. B. wegen Krank-
heit, Arbeitslosigkeit usw., gibt es immer mehr, wie er uns wieder berichte-
te. Dank der Spenden kann diesen Menschen geholfen und etwas Freude 
bereitet werden. 

Ein Weihnachtsgeschenk
Seit vielen Jahren, wie auch am 19.12.2015, haben unsere jungen Mu-
sikerinnen und Musiker des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum 
für die Bewohner und für ein paar nette Angestellte des Pfl egeheims St. 
Josef in Freystadt musiziert.

Musikakademie Pyrbaum - Die erste Wahl für
professionellen Musikunterricht! 
Wir bieten Ihnen hochqualifi zierten Musikunterricht 
über eine Vielzahl verschiedener Instrumente wie Kla-
vier, Gitarre, E-Bass, Kontrabass, Schlagzeug, Flöte 
und viele Blasinstrumente an. 
Die Musikakademie - unter der Leitung des Diplom Musikpädagogen Do-
minik Lehmeier - besteht aus einem Team professioneller und erfahrener 
Musiker, die es sich zum Ziel gesetzt haben, ihr Wissen und Können aus 
Liebe und Begeisterung zur Musik weiterzuvermitteln.
Der Musikunterricht fi ndet in der Regel in der Pyrbaumer Schule statt.
Bei uns gilt der Grundsatz: Musik soll Spaß machen!

Gemeinsames Musizieren macht nicht nur Spaß, 
es fördert auch den Gemeinschaftssinn!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Haben Sie Lust auf eine kostenlose unverbindliche Probe-Musikstunde?
Dann rufen Sie uns einfach an – Ihr Ansprechpartner hierfür ist der 1. Vor-
sitzende des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum Roland Lehmeier.
Telefon: (09180) 9 00 43 oder Mobil: (0178) 6 86 58 94
Mail: roland.lehmeier@t-online.de 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Ihr Musikverein der Marktgemeine Pyrbaum e.V. & Ihre Musikakade-
mie Pyrbaum  zwei starke Partner für Ihre Musikausbildung!

Schützengesellschaft Kloster Tannenreis
Seligenporten 1902 e.V.
Weihnachtsfeier
Zu unserer Weihnachtsfeier 
durfte Peter Schwarz den 1. 
Gauschützenmeister Jürgen Sostmeier und Ehrenschützenmeister Guido 
Belzl begrüßen.
Die Jugend der Dorfmusik Seligenporten begleitete unsere Feier wieder mit 
stimmungsvollen Weihnachtsliedern. Nach einer modernen Weihnachtsge-
schichte fanden die Ehrungen langjähriger Vereinsmitglieder statt:
50 Jahre Mitgliedschaft BSSB:
Willibald Rupp, Gerhard Feihl, Josef Rackl und Helmut Kleebauer
40 Jahre Mitgliedschaft BSSB:
Johann Klinger jun. und Karl-Heinz Blank
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Für besondere Leistungen im Rundenwettkampf wurden folgende Schüt-
zen ausgezeichnet:
Christian Tillack, Theresa Schießl, Carola Stadler, Katrin Wolkersdorfer, 
Hannah Lauterkorn und Andreas Sendlbeck.
Beim Weihnachtsschießen freuten sich folgende Schützen über Ihre
Gewinne:
Weihnachtsscheibe (gest. von Klaus Turinsky)
Christian Tillack 15,8 Teiler
Jugendscheibe (gest. von Peter Feihl)
Jonas Winkler 198,6 Teiler
Wir möchten uns auf diesem Wege bei den Spendern der Scheiben und 
bei den Firmen und Personen für die zahlreichen Sachpreise recht herz-
lich bedanken.

Jahreshauptversammlung 2016
Die Schützengesellschaft Kloster Tannenreis Seligenporten 1902 e.V.lädt 
alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 
15. Januar 2016 um 20.00 Uhr im Schützenheim ein.
Tagesordnung:

1) Berichte über das abgelaufene Jahr
2) Entlastung der Vorstandschaft
4) Satzungsänderung §9
5) Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
6) Ernennung Willibald Rupp zum Ehrenschützenmeister
7) Anträge, Verschiedenes
8) Vorausschau 2016

Peter Schwarz
1. Schützenmeister

Nachdem Ende der Versammlung besteht dieses Jahr die Möglich-
keit am Sauschießen 2016 teilzunehmen!

Sauschiessen 2016
An folgenden Terminen besteht noch die Möglichkeit am Sauschießen 
teilzunehmen:
Freitag, 15. Januar 2016 nach Ende der Jahreshauptversammlung
Sonntag, 17. Januar 2016 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag, 19. Januar 2016 19.30 - 22.00 Uhr
Die Preisverleihung mit dem Schlachtschüsselessen fi ndet am Samstag, 
den 23. Januar 2016 ab 19.30 Uhr im Schützenheim statt.

Geburtstag
Am 13. Februar 2016 feiert unser Mitglied Toni Bauer seinen 60. Ge-
burtstag. Zu diesem Festtag wünscht Ihm die Schützengesellschaft 
Kloster Tannenreis alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Montag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für die 
Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbeischau-
en, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch unsere 
Jugendgewehre ausprobieren. Durch die Anschaffung eines Jugend-La-
sergewehres (Trainingssimulator mit modernster Infrarot-Lichttechnik) 
können bereits Schüler von 8 - 12 Jahren bei uns trainieren.
Unsere Jugendtrainer Andreas Sendlbeck und Thomas Jaeger helfen 
Euch gerne dabei.
Training Bogenschießen
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2015/16 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum:
Jugendliche: Dienstag 15.30 - 17.15 Uhr
Erwachsene: Mittwoch 20.15 - 22.00 Uhr
Freies Training: Sonntag 19.00 - 21.00 Uhr
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Vereinsübungsleiter 
Peter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen. Weitere 
Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. (0173) 5 65 21 37.

 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied  

Helmut Rackl 
Mit Ihm verlieren wir einen   

Schützenbruder und guten Freund. 
 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Walli mit Familie. 
 
 

Schützengesellschaft Kloster Tannenreis 
Seligenporten 

 

Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:
Wäscherei und Heißmangel

Schuhreparaturen
Änderungsschneiderei
der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

Hauptstraße 4 • 92348 Berg

Tel.: (0 91 89) 44 17 - 0

Fax  (0 91 89) 44 17 - 17e-
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung

• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität

• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör
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Dorfmusik Seligenporten
Die Dorfmusik Seligenporten trauert um
Ludwig Sturm.
Am 17. Dezember 2015 verstarb unser Gründer und 
langjähriger Dirigent Ludwig Sturm.
Im Jahre 1979 gründete Ludwig Sturm die Dorfmusik 
Seligenporten. Seine Vision war es, eine Blaskapelle zu gründen, welche 
sowohl die kirchlichen, als auch die weltlichen Feste in und um Seligen-
porten umrahmen und mit Musik erfüllen sollte. 
Da es an ausgebildeten Musikanten fehlte, ergriffen darauf einige  Freun-
de auf seine Initiative hin die Möglichkeit ein Instrument zu erlernen und 
unter seiner Dirigentschaft die Dorfmusik vor nunmehr 36 Jahren aus der 
Taufe zu heben.
Seiner unendlichen Geduld, seinem musikalischen Verständnis und sei-
ner Leidenschaft für die Musik haben wir es zu verdanken, dass jung und 
alt immer noch mit großem Engagement bei der Dorfmusik aktiv sind.
Über drei Jahrzehnte lang schwang er bei uns den Taktstock, bis er die-
sen, auch aus gesundheitlichen Gründen, an unseren jetzigen Dirigenten 
Roland Krauser übergab.
Nach seiner aktiven Zeit, stand uns Ludwig Sturm immer mit Rat und Tat 
bzw. als  positiver Kritiker stets zur Seite.
Die Dorfmusik verliert mit Ludwig Sturm nicht nur einen herausragenden 
Musikanten, Gründer und Dirigenten, sondern auch, und vor allem ,einen 
guten Freund.
Wir werden unseren „Biener Lug“ nie vergessen und ihm ein ehrendes 
Gedenken im Kreise der Dorfmusik Seligenporten bewahren. Auch gelten 
unsere Gedanken seiner Frau Helga und seiner Familie mit Angehörigen.

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 
Königsfeier 2015 und Sauschießen 2016
Beim Jahresausklang im Schützenjahr, unserer traditi-
onellen Königsfeier, gab es viele glückliche Gewinner, 
sowie zahlreiche längjährige und verdiente Mitglieder 
zu ehren. 
Nach dreijähriger weiblicher Regentschaft, ist es unse-
ren Herren in 2016 tatsächlich gelungen, die königliche Würde wieder 
zurück in männliche Hände zu holen. 
Mit einem 93,52 Teiler ist Armin Schrödel unser neuer Schützenkönig 
2016. Seine Ritterin zur Rechten ist Michaela Carl mit einem 105,62 Tei-
ler; Ritter zur Linken Arndt Kriegeskorte mit einem 173,80 Teiler. 
Bei den Jungschützen errang Max Seifert mit einem 312,57 Teiler die 
Königswürde. Ihm zur Seite stehen Moritz Fischer (317,06 T) und Tobias 
Renker (381,05 T). 
Die Königsscheibe 2015 ging an Günther Fischer; die Jugendkönigscheibe 
an unsere Jungschützin Lara Blüggel mit einem herausragenden 9,21 Tei-
ler. Auch unsere jüngsten lieferten beneidenswerte Ergebnisse ab. Den Ju-
gendpokal Aufl age gewann Sauernheimer Benedikt mit einem nicht mehr 
zu toppenden 3,6 Teiler. Bei den Sachpreisen hatte Max Seifert nochmals 
das ruhigste Händchen und belegte Platz 1 mit einem 14,56 Teiler.
Wir gratulieren allen glücklichen Gewinnern und möchten uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei den Königen 2015, Michaela Carl und David Pan-
ke für Ihre Unterstützung und Repräsentation der Schützengilde im abge-
laufenen Jahr bedanken. 

In diesem Jahr hatte die Schützengilde die große Ehre, vier Mitglieder für 
eine 60-jährige Treue zum Verein auszuzeichnen. Dies sind Hans Kärge-
lein, Herbert Kittler, Hans Meyer und Paul Schott. Für 50-jährige Mitglied-
schaft wurden geehrt: Carola Lehr und Helmut Harrer. Walter Fischer, 
Karl-Heinz Griesbacher, Hans Hirschmann und Horst Schrödel halten der 
Gilde seit 40 Jahren die Treue. 
Zum Schluss wurden langjährige und besonders verdiente Mitglieder, 
ohne die unsere Schützengilde die zahlreichen und oftmals aufwendigen 
Aufgaben nicht meistern könnte, geehrt. Für Ihre über 20-jährige Arbeit 
in der Vorstandschaft wurden Alexandra und Thomas Sauernheimer aus-
gezeichnet. 
Die Ernennung zum Ehrenmitglied aufgrund besonderer Leistung erfolgte 
für Eleonore Fehrer, Hildegard Kolb, Klaus Ruppert und Josef Schöll 
Allen Geehrten gebührt unser Dank, unser Respekt und unsere Aner-
kennung. 

Da die Schützengilde 1876 Pyrbaum eine lebendige und aktive Gemein-
schaft ist, möchten wir alle Mitglieder, sowie alle Bürgerinnen und Bürger 
der Marktgemeinde Pyrbaum und Nachbargemeinden ganz herzlich zu 
unserer nächsten Veranstaltung, unserem Sauschießen 2016 einladen. 
Beim Sauschießen ist Gewinnen für jeden Teilnehmer Programm. Egal 
ob jung ob alt, ob geübt oder Anfänger, kommen Sie, gewinnen Sie und 
feiern Sie mit uns am Faschingssamstag, den 6. Februar 2016. 

Schießtage
Freitag,  22.01.2016  von 19.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 24.01.2016  von 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch,  27.01.2016  von 19.00 bis 21.00 Uhr
Freitag,  29.01.2016  von 19.00 bis 22.00 Uhr
Sonntag, 31.01.2016  von 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch,  03.02.2016  von 19.00 bis 21.00 Uhr
(Sonntags Frühschoppen mit Weißwurstessen)

Schießprogramm
Sauscheibe Blattlwertung – Der beste Schütze gewinnt die 

Scheibe
Damenscheibe Blattwertung – Nur für Damen mit vielen weiteren 

Preisen
Hochzeitsscheibe Blattwertung – Gestiftet von Julia und Roland Lin-

hardt
Fleischpreis Blattlwertung – Jeder Teilnehmer erhält ein Stück 

Fleisch
Frischlingscheibe Blattlwertung – Für unsere Jüngsten bis 12 Jahre 

(Aufl age)
Meistbeteiligung Die Gruppe mit den meisten Schützen erhält 40 Li-

ter Bier. 
Schlachtschüssel Jeder Teilnehmer erhält an der Feier ein Essen. 

Einlage
Schützenklasse und Damen 9,50  €
Jungschützen unter 18 Jahre 7,00  €
Nachkauf unbeschränkt 5 Schuss 1,00  €
Nachkauf Frischlingscheibe 10 Schuss 1,00  €
Versicherung für Nichtmitglieder 0,50  €
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Mit der Einlage sind bezahlt
10 Schuss Fleischpreis (für jeden Teilnehmer)
5 Schuss Sauscheibe, 5 Schuss Damenscheibe und 5 Schuss Hoch-
zeitsscheibe (für Schützenklasse und Jungschützen) bzw. 10 Schuss Fri-
schlingscheibe (für Schützen bis 12 Jahre)

Die Siegerehrung mit Schlachtschüsselessen fi ndet am Faschingssams-
tag, den 6. Februar 2016 im Schützenheim Pyrbaum statt. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 
Um mit Ihnen einen schwungvollen Abend zu verbringen, haben wir für 
Sie wieder die Band  takeRED  engagiert. Weitere Überraschungen nicht 
ausgeschlossen. Masken sind herzlich willkommen. Infos auch auf un-
serer Homepage www.sg-pyrbaum.de . 
Wir freuen uns, Sie in unserem Schießhaus begrüßen zu dürfen. 

Ihr Günther Fischer mit Vorstandschaft

Oberpfälzer Volksmusikfreunde 
im Landkreis Neumarkt
Volksmusik im Gasthaus Pfi ster in Schwarzach
Das erste Monatstreffen der Oberpfälzer Volksmusikfreunde im Land-
kreis Neumarkt fi ndet im Gasthaus Pfi ster in Pyrbaum (OT Schwarzach) 
am Freitag, 22.1.2016, statt.
Kreisheimatpfl eger Roland Frank führt durch das Programm. Gäste sind 
bei freiem Eintritt herzlich willkommen.
Neue Anfangszeit beachten: Die Monatstreffen beginnen um 19.30 Uhr.

Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Jehovas Zeugen - Pyrbaum laden zu ihren Zusammenkünf-
ten in Freystadt, An der Bahn 7 ein
Sonntag, den 17. Januar 2016  09.30 Uhr
Vortragsthema: Verändert die Wahrheit dein Leben? Anschließend 
Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. The-
ma: Jehova ist der Gott der Liebe
Sonntag, den 24. Januar 2016 0 9.30 Uhr
Vortragsthema: Diene Jehova mit einem freudigen Herzen. Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. 
Thema: Liebst du deinen Mitmenschen wie dich selbst?
Sonntag, den 31. Januar 2016  09.30 Uhr
Vortragsthema: Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova? Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. 
Thema: 100 Jahr Königreich!
Sonntag, den 07. Februar  2016  09.30 Uhr
Vortragsthema: Sicherheit in einer unruhigen Welt. Anschließend Be-
sprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM. Thema: 
Jehova, der Gott der Kommunikation 
Sonntag, den 07. Februar 2016  06.30 Uhr

- Hinweis auf Radiosendung -
Bayerischer Rundfunk, Programm Bayern 2 – Positionen – 

Hören Sie eine Sendung der Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen 
Deutschland. Thema: Die Bibel lebendig erleben 
Sonntag, den 14. Februar 2016  09.30 Uhr
Vortragsthema: Was die Bibel über spiritistische Bräuche sagt. An-
schließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Eine lebendige Übersetzung der Bibel
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi ndet unsere Zusammenkunft „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ ebenfalls in Freystadt statt – jedermann ist 
dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünfte unter der privaten Telefon-
nummer (09180) 15 86 und unter www.jw.org

Kleinanzeigen
ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon (09180) 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Übernachtung mit Frühstück
Separat zugängliches Gästezimmer mit 3 Betten in Pyrbaum zu ver-
mieten. Tel. (09180) 7 05 
siehe auch unter www.bedandbreakfast.de

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Johann Schechinger, Tel (09188) 28 63 – Mobil: (0177) 2 42 71 16

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon (09180) 16 79, Mobil: (0171) 5 26 28 90

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon (09188) 30 73 51 oder (0171) 1 28 77 99

Sie planen einen Neu -Umbau, Ausbau oder Modernisierung Ihres Hauses, 
Dachgeschosses oder Ihrer Gewerberäume? Dann sind Sie hier richtig!
Firma Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner.
Elektroinstallation, SAT Anlagen, Elektroheizungen Trockenausbau,
Malerarbeiten, Fliesenlegen, Heizung, Sanitär.
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Tel. (0151) 14 64 93 94
Mehr Infos über uns unter www.elektromeister-trockenbau.de

Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. (09188) 3 04 62

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. (09188)18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen!

Verlegung von Klickbodensystemen jeglicher Art und Holzdecken 
Montage. Gerne können Sie den Boden- oder Deckenbelag selbst besor-
gen oder wir kümmern uns um Ihren Wunsch Belag. Tel. (0170) 5 17 05 87

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172/8 64 28 19 oder (09183) 44 66

PC & Notebook-Reparatur, Aufrüstung, Umrüstung
Virenentfernung, Datenrettung, Schulung, Installation

PC/Notebook-Telefon/Router/WLAN-Smartphone/Tablet-TV/SAT
Computerservice FunMedia

09188/903471 oder 0176/62348638 oder service@funmedia.de 
Vor-Ort-Service – Anfahrt bis 5 km kostenlos – 10 € je 15 min

Minibagger/Radlader übernimmt Aufträge im Garten-, Erd- u. Tiefbau
Fa. Stoll, Simonstraße 12, 92353 Pavelsbach, Tel. (09180) 31 87

Hole kostenlos Flohmarktware ab. 
Tel. (09180) 22 44

Biete Latein, Englisch und Französisch an, Tel. (09188) 90 39 90
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Garten- und Forstgeräte
Schneefräsen – Schneeschieber – Motorsägen – Forst- und Gartenzu-
behör – Kundendienst – Ersatzteile – Abholservice –Schärfdienst

Achtung!
Kein Verleih mehr von Gartengeräten! Nur noch mobiler Holzspalter (Diesel)

Brennholz (ofenfertig), Anfeuerholz
Rasenmäher Schmidt, Hauptstraße 20 (B8), 92353 Postbauer-Heng,

Telefon (09188) 30 00 90  Fax (09188) 30 00 91
www.rasenmaeherschmidt.de
Herbst-/Winteröffnungszeiten:

Montag - Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr  •  Freitag: 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

Günstige Angebote für Strom und Gas
Wir beraten, nehmen Kündigung und Wechsel für Sie vor.

Preise: Strom ab 21 ct/kWh und Gas ab 5 ct/kWh,
mtl. Abschläge, keine Vorauskasse, keine Extrakosten,

Ing.-Büro-Eckhardt, Pyrbaum, Tel.: 09180/930319

Erstbezug! Helle 70 m² Wohnung in Pyrbaum, Waldrandlage von Pri-
vat ab sofort zu vermieten. 1. OG, Lift, Fußbodenheizung, Balkon, KM 
525,- Euro incl. Stellplatz, Tel. (09129) 85 89

Schönes Einfamilienhaus mit Garten, 5 Zimmer, Bad, Gäste-WC, 
ca.100 m² Wohnfl äche, teilw. Parkettböden und Keller mit Öl-Zentralhei-
zung in Seligenporten Hauptstraße 4 ab sofort zu vermieten.
Miete 520,- € zzgl. NK. Tel: (09180) 8 47

Minijobber aufgepasst!
Suche in Pyrbaum Reinigungskraft (m/w) täglich von 7.00 bis 9.00 Uhr. 
Tel.: (09180) 93 08 61 ab 10.00 Uhr

Götz  – Träume aus Stoff und Leder –  Schneiderei & Sattlerei
Tel.: 09180-909595, Raingasse 1, 90602 Pyrbaum/OT Rengersricht

Wir sagen Danke
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, ehemaligen Raiffeisenkollegen 
und Bekannten, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und durch 

Worte, Karten und Blumen geehrt haben.

Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Dosseh für die würdevolle Gestaltung der 
Trauerfeier, Dr. Manfred Langner und Martin Langner mit ihrem Team für 
die sehr gute und persönliche Betreuung, dem Klinikum Neumarkt mit der 

Palliativstation für die gute Versorgung während der vielen 
Krankenhausaufenthalte und auch dem TSV Pyrbaum und der 

Raiffeisenbank Neumarkt für die ehrenden und bewegenden Worte.

Georg Fiederer
ehem.Vorstand Raiffeisenbank Pyrbaum

Ein schöpferisches Leben ging zu Ende.

90602 Pyrbaum, Vorstadtstr.7

Anneliese Fiederer und Kinder mit Familien

Ein herzliches Dankeschön an alle Verwandten, Nachbarn und Freunde, die unserer verstorbenen Mutter

Babette Schmidt
im Leben verbunden waren und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders bedanken möchten wir uns
•  bei der Nachbarschaft für die wertvolle und tatkräftige Unterstützung über viele Jahre,
•  beim Praxisteam Langner/Dr. Kobras,
•  bei Herrn Pfarrer Eyselein für die würdevolle Begleitung,
•  beim Pfl egepersonal des Seniorenzentrum Pyrbaum,
•  sowie beim Team der Diakoniestation Oberferrieden.

Klaus und Rudi Schmidt
mit Angehörigen
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Nachruf
Die Dorfmusik Seligenporten trauert um ihren

Gründer und langjährigen Dirigenten

Ludwig Sturm
Wir werden dich nie vergessen.

Deine Dorfmusikanten

Ein herzliches „Vergelt ś Gott“
allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten die meinem Ehemann

Helmut Rackl
im Leben verbunden waren und ihre Anteilnahme auf vielfältige Art und Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein Besonderer Dank an Herrn Bürgermeister Belzl, dem Schützenverein Kloster Tannenreis, der Freiwilligen 
Feuerwehr Seligenporten und an Herrn Pfarrer Henke und Herrn Monsignore Meyer für die würdevolle Verabschiedung.

Walli Rackl
mit Kindern und Angehörigen

Seligenporten, im Dezember 2015
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Der Tabakanbau bei uns

1. Teil 

Tabak Allgemein
In einem Bericht um das Jahr 1620 steht: „Ich komme nicht umhin, die vor wenigen Jahren aus Amerika nach Europa eingeführte Mode zu tadeln, 
welche man Sauferei des Nebels nennen kann, die alle alten und neuen Trinkleidenschaften übertrifft. Wüste Menschen pfl egen nämlich den Rauch 
von einer Pfl anze, die sie Nicotiana oder Tabak nennen, mit unglaublicher Begierde und Eifer zu trinken und einzuschlürfen.“
Englische und holländische Soldaten brachten diese „Kultur“ an den Rhein und im 30-jährigen Krieg wurde sie über ganz Mitteleuropa verbreitet. Der 
Begriff des Rauchens setzte sich erst später durch. Man sprach damals von „Rauchtrinken“ oder „Tabaktrinken“. Das Tabakpulver wurde anfangs auch 
gegen Migräne eingesetzt. Von Seiten der Kirche und des Staates hagelte es von Verboten vor allem gegen das Rauchen auf offener Straße.
Im Jahre 1864 führte man formell den Tabakanbau im Schwabacher Land ein. Aber auch schon im Jahre 1651 erscheint in den Annalen in Schwabach 
ein Tabakmelber (Händler) und bereits 1663 verbucht die Stadt Schwabach einen Tabakzehent als Einnahme. Die jetzige Tabaksteuer ist also nichts 
Neues.
In Schwand (heute Schwanstetten) wurde nachweislich schon um 1687 Tabak angebaut. Im Jahre 1854 wurde berichtet, dass in Schwabach sowohl 
Kartoffeln als auch Tabak sehr gut gedeihen. Im Jahre 1810 waren in den Tabakfabriken in Schwabach bereits 101 Arbeiter beschäftigt. Diese zogen 
dann 1825 nach Nürnberg.

Das Bild zeigt eine Tabaktrockungsscheune im Freilandmuseum Bad Windsheim. Sie stammt 
aus U.-Reichenbach, heute Schwabach, und ist aus dem Jahre 1927.

Dieser vormalige Tabak wurde aber ausschließlich luftgetrocknet. An 
Haus- und Scheunenwänden, vor allem auch auf Dachböden, hängte man 
die aufgefädelten Tabakblätter zum Trocknen auf. Für den besseren Luft-
durchzug wurden die Dachziegel aufgestellt.
Mit ca. 30 cm langen fl achen Stahlnadeln, an der eine ca. 110 cm lange 
Schnur eingefädelt war, wurden die Blattstiele durchstochen und dann auf 
die Schnur geschoben. Dieses Produkt, Schnur mit den Tabakblättern, 
nannte man Bandaliere. Zwischen den einzelnen Blättern musste aber 
Luft bleiben. Angebaut wurden nur Rundblattsorten. Man baute dann ex-
tra für die Tabaktrocknung Scheunen. Siehe Bild. Diese Gebäude waren 
natürlich an 2 Seiten mit Öffnungen versehen, damit die Luft durchziehen 
konnte.
Im Jahre 1900 wurde dann offi ziell eine Tabakbau-Organisation in Schwa-
bach gegründet. Ab 1922 wurde  über das Landwirtschaftsamt Roth für 
die leichten Lagen Mittelfrankens der Tabakanbau organisiert. Im Jahre 
1933 sollten auch die örtlichen Tabakanbauvereine dem Reichsnährstand
(3. Reich) eingegliedert und die Kassenhoheit entzogen werden. Auf Wi-
derstand der Tabakbauern wurde dies aber zurückgenommen. Die Verei-
ne wurden in die Landesbauernschaft eingegliedert. 
Die Tabakbauern in unserer Gemeinde zählten zum fränkischen Anbau-
gebiet. Auch in Pyrbaum wurde in den 1930er Jahren Tabak angebaut. 
In den Beschlussbüchern ist jedes Jahr vermerkt, dass man wieder die gleiche Fläche Tabak anbaut wie im Vorjahr.
Nach 1945 wurden durch die Militärregierung die Tabakbauvereine bestätigt. Ab dem Jahre 1948 wurde dann mit der künstlichen Trocknung des 
Tabaks im Raum Schwabach begonnen und ab 1951 gab es dann nur noch die künstliche Trocknung. Dazu mussten aber andere Sorten  angebaut 
werden, nämlich das Spitzblatt der Sorten Virginy, ein rot blühender Tabak.

Das Bild zeigt das Anwesen Pruppach Nr. 20 - Mederer - ca. 
im Jahre 1938. Das Haus ist, wie viele damalige Häuser mit 
Tabak „ geschmückt“.

Das Bild zeigt zum Trocknen aufgehängten Tabak in Pyrbaum bei 
Speidel - Speckhoochschloss - heute Kurpfalzstraße, ca. 1946.

In unserem Haus in Pruppach, Baujahr 
1934, waren auf dem Dachboden überall 
dort wo die Balken herausschauten  Nä-
gel links und rechts in den Balken einge-
schlagen. Diese dienten zum Aufhängen 
des Tabaks, der Bandaliere. An beiden 
Enden der Schnur wurde eine Schlaufe 
gemacht und damit wurde der Tabak an 
die Nägel gehängt. Auch an unserer al-
ten Scheune waren überall innen und un-
ter der Dachtraufe Nägel für das Tabak-
trocknen eingeschlagen. Auch auf alten 
Bildern sieht man an den Hauswänden 
Tabak zum Trocknen an den Wänden 
hängen.
Das Trocknen an der Hauswand war 
natürlich mit viel Risiko und Arbeit ver-
bunden, denn der Tabak durfte nicht 
nass werden und zur Lagerung musste 
er völlig durchgetrocknet sein. Das nor-
male Blatt war schnell trocken, aber die 
Hauptrippe brauchte viel Zeit.

Ende 1. Teil
Horst Schrödel
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Der Tabakanbau bei uns

2. Teil 

Im 1. Teil wurde über die Einführung des Tabaks und über die Lufttrocknung berichtet.

Tabakanbau nach 1950 bei uns
Ab dem Jahr 1951 gab es nur noch die künstliche Trocknung des Tabaks. Der Tabakhallenbau wurde vom Staat mit 50 % bezuschusst. Dazu mussten 
aber andere Sorten angebaut werden. Bereits lange vor dem zweiten Weltkrieg baute man in Pruppach, Oberhembach und Pyrbaum Tabak an. Die 
Tabakpfl anze erfordert einen leichten Boden. Nach dem zweiten Weltkrieg kam es dann in Pruppach zu einem Boom im Tabakanbau. Dies kam durch 
den Bau einer Gemeinschaftstrocknungshalle.

Eigene Erinnerungen:
Ich bin in Pruppach aufgewachsen und kann mich an den Tabakanbau gut erinnern. 

Die Tabakhalle
Es ging los mit dem Tabakhallenbau des Tabakbauvereines Pruppach im Jahre 1950, Hans Kupfer sen. war der Vorstand.
Die Tabakhalle wurde an der Straße nach Pyrbaum errichtet. Wenn man von Pyrbaum kommt, das zweite Haus rechts ( Förtsch - jetzt Klug) steht auf 
den Grundmauern der ehemaligen Tabakhalle. Die Durchfahrtsstraße durch den Ort führte damals über die heutige Straße „Am Burgstall.“
Bau der Halle 1950 - Verkauf 1963

Skizze der Tabaktrocknungshalle in Pruppach

Auf der heutigen Durchgangsstraße (Hauptstraße) wurden von den Mit-
gliedern des Tabakbauvereines die Zementsteine für die Tabakhalle auf 
der Straße gefertigt. Man hatte eine „Steinmach-Maschine“ angemietet. 
Der Zementmörtel oder Beton wurde mit einer Mischmaschine gemischt 
und dann in die Form der „Rüttelmaschine“ geschaufelt, die mit einem 
Elektromotor angetrieben wurde. Nach einem kurzen Geratter war der 
Beton so fest, dass der Betonstein seine feste Form hatte. Die Maschine 
wurde angehoben und ein Stück weiter geschoben. Der fertige Betonstein 
stand da. Der Beton musste nur noch abbinden und erhärten. Nach zwei 
Tagen konnte man die Steine stapeln

Betreiben der Halle
Die Halle bestand aus 4 Trockenkammern, die getrennt beschickt werden 
konnten. Ca. 5m x 5m und ca. 6 m hoch. Für jede Kammer stand im großen 
Flur ein Ofen zur Verfügung. Von diesem  führten jeweils Heizschlangen 
knapp über den Boden der einzelnen Kammern, ca. 40 cm stark,  zu einem 
Kamin an der Außenwand. Die Öfen wurden mit Brikett beheizt. Oben am 
Dachfi rst war jeweils eine große Blechklappe zur  Entlüftung vorhanden.

Tabakhalle Flur
Im Ausgang zur Straße steht Albert Mederer.

An der Eingangstür zu einer Trockenkammer steht Gertrud Weninger.
Rechts daneben ist der Brikettofen mit Schürloch und einer Kohlenschaufel.

Im Vordergrund ist der Dampfkessel und dazwischen an der Wand der Hebel zum Öffnen 
der Dachluke der Trockenkammer. 

Die Kammern wurden bis zu 90 Grad beheizt. Es musste jedoch auch die 
Luftfeuchtigkeit stimmen. Aus diesem Grunde war ein zentraler Dampfkes-
sel vorhanden. Von diesem Kessel gingen Röhren verteilt  in die einzelnen 
Kammern. In Form von Dampf konnte  den Tabakblättern Feuchtigkeit zu-
geführt werden 
Am Dampfkessel war eine Pumpe. Mit ihr musste man das Wasser vom 
darunter liegenden Brunnen in den Kessel pumpen. Eine Wasserleitung 
gab es damals noch nicht in Pruppach.
Zum Heizen wechselte man sich ab. Es musste immer jemand vor Ort 
sein. Ca. jede Stunde musste man ja nachschüren. Sowohl die Wärme als 
auch die Luftfeuchtigkeit musste zu jederzeit stimmen. Davon hing auch 
die Qualität des Tabaks ab, den man aus der Kammer bekam. Es gab gute 
und schlechte Heizer. Jedenfalls in den Abendstunden war oft Treffpunkt 
in der Tabakhalle, weil es dort schön warm war.
Die Gemeinschaftshalle hatte eben den Vorteil, dass nicht eine Familie  
allein während der 4 Tage Trocknungszeit stets vor Ort sein musste. 
In jeder der 4 Kammern war der Trocknungsfortschritt ein anderer, denn 
an einem Tag bestückte man ja nur eine Kammer. Aus diesem Grunde 
musste die Temperatur auch verschieden gehalten werden.
Das Heizmaterial – die Brikett – wurden von einem Lkw vor die Tür der 
Halle gekippt und der Heizer musste diese dann in den Flur der Halle mit 
dem Schubkarren fahren. 

Der Tabakanbau und die Aufbereitung bis zum Verkauf an die Fabrik
1. Der Samen 
In Pruppach gab es ab ca. 1950 einen Tabakbauverein. Über diesen Verein bekam man den Tabaksamen. Meine Mutter schimpfte immer, dass dieser 
so teuer sei. Der Tabaksamen ist ganz braun/schwarz, kleinkörnig, ca. 1 mm. Man konnte nur diesen Samen verwenden, denn die Ernte musste ja 
auch sortenrein sein. 
Für das Trocknen in einer beheizten Halle eignen sich meines Wissens nur bestimmte Sorten   
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2. Das Sähen

Der rotblühende Tabak bereits halb abgeerntet.

Der Tabak wurde  im „Mistbeet“ gesät, heute Frühbeet genannt. Das Mist-
beet wurde zuerst hergerichtet, das heißt tief ausgegraben. Dann kam Mist 
rein. Manche taten auch Pferdemist rein. Dieser brachte mehr Wärme. 
War aber der Pferdemist zu viel oder zu hoch oder nicht lange abgelagert 
gingen die Pfl änzchen ein. Über den Mist kam dann die Pfl anzerde. Vor 
dem Säen wurde das Mistbeet natürlich mit den Glasfenstern abgedeckt 
und darüber kamen noch nachts bei Frostgefahr alte Decken. Jeder Sa-
men braucht schon zum Keimen eine gewisse Wärme.
Wenn einer gesät hatte, dann folgten die andern auch gleich nach. Keiner 
wollte zu spät dran sein. Normal war der 20. März der Start für die Saat. 
Es wurde meines Wissens auch schon im Februar gesät.  Die Eisheiligen 
im Mai waren dann oft das Problem. Hat der Frost die Pfl anzen erwischt, 
dann konnte man schauen von wem man welche bekam. 

3. Das Pikieren.
Die Samen wurden breitwürfi g ins Beet gesät. Die Pfl anzen standen aus 
diesem Grunde danach zu dicht beieinander, um sich richtig entwickeln 
zu können. Sie wurden deshalb pikiert. Die ca.5 cm großen Pfl änzchen 
wurden deshalb aus der Erde genommen und dann einzeln mit Abstand 
wieder eingepfl anzt. Man verwendete dazu ein kleines Stäbchen.

4. Das Auspfl anzen
Dieses geschah natürlich erst nach den Eisheiligen nach dem 15. Mai. Für die Tabakpfl anze brauchte man auch den richtigen Boden. Er musste et-
was sandig sein. Die Pfl anzfl äche wurde geackert und mit dem Häufelpfl ug wurden Bifänge gezogen, wie beim Kartoffelfeld. Wichtig war die richtige 
Düngung. Bei zuviel Stickstoff erhielt man später beim Trocknen zu viel wertloses Grünblatt. 
Auf den Bifängen wurden dann die Tabakpfl anzen in einem Abstand von ca. 40 cm gepfl anzt. Die Pfl anzen mussten angegossen werden und dies 
bei trockenem Wetter mehrmals. Der Wassertransport war immer so eine Sache. In Pruppach gab es an der kleinen Wasserreserve - wo heute das 
Dorfhaus steht - eine Handpumpe und mit dem Odelfass wurde das Wasser zum Feld gebracht und mit der Gieskanne wurden dann die Pfl anzen 
gewässert.

Ende 2. Teil
Horst Schrödel

Parteiverkehr im Rathaus in Pyrbaum
Montag mit Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige: Donnerstag von 13.00 bis 18.30 Uhr
sonst nachmittags geschlossen.
Terminvereinbarungen in begründeten Fällen montags-mittwochs in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich.
Telefon: 0 91 80 / 94 05-0
Telefax: 0 91 80 / 94 05-25
eMail: info@pyrbaum.de
Konten des Marktes Pyrbaum
Sparkasse Pyrbaum Nr. 300 004 (BLZ 760 520 80)
Raiffeisenbank Pyrbaum Nr. 6 411 282 (BLZ 760 695 53)

Medizinische Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Krankentransport: Tel.: 1 12
Bereitschaftsarzt: Tel.: 116 117 oder 01805 /19 12 12

Das Montagstelefon - Ein Sorgentelefon
immer montags von 08.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 20.00 Uhr
Tel.-Nr. 0 91 85 / 92 27 22 

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Neumarkter Straße 15:
sonntags von 10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 8.30 bis 10.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wasserwart der Wasserversorgung Pyrbaum
Schülein, Telefon 09180/ 29 27 oder 0171/ 4 12 52 55

Wasserwart des Zweckverbandes Brunnbachgruppe
(Oberhembach-Pruppach-Neuhof)
Muschaweck, Telefon 0171/ 5 76 49 95

Wasserwart des Zweckverbandes Möninger Gruppe
(Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach-Dennenlohe)
Rupp, Telefon 09179/ 52 04 / 9 06 04    Mobil 0170/ 8 06 99 49

Ver- und Entsorger der Kläranlagen Pyrbaum, Seligenporten und 
Schwarzach
Lindner, Tel. 09180/ 90 90 00
H. Bosser, 09180/ 18 09 90    Mobil 0179/ 5 96 48 61

Gemeindlicher Räum- und Streudienst
Marktbaumeister G. Pfahler, Telefon 94 05-19    Mobil 0172/ 8 21 94 05

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
Samstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)

Impressum
Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Pyrbaum
Herausgeber:
Kilian-Verlag
Verantwortlich für die Schriftleitung:
Walter Kilian
Verantwortlich für Beiträge zu Öffentlichkeitsarbeit der
Marktgemeinde Pyrbaum:
1. Bürgermeister Guido Belzl
Verantwortlich für die Anzeigen:
Walter Kilian

Anschrift:
Kilian-Verlag
Kirchenweg 22, 90602 Pyrbaum-Rengersricht
Tel.: 09180/8 54
Fax: 0911/31 17 81
e-Mail: kontakt@verlag-kilian.de
Druck:
Kilian-Druck, Nürnberg
Verteilung:
Monatlich kostenlos in jeden Haushalt im Gemeindegebiet.
Au  age:
2600 Exemplare

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen 
Bestimmungen. Es ist politisch unabhängig. Eine Haftung für unver-
langt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht übernommen. 
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OUTLETOUTLET
GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

MO-FR:  8:30-12:30 / 13.30-19.00 Uhr * Samstag: 8:00-15:00 Uhr

OBERFERRIEDENOBERFERRIEDEN
Am Espen 2Am Espen 2

13,99 €

14,99 €

 1,40 € / l

 1,50 € / l

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 4,50 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

12 Fl. à 0,75 l
Pfand: 3,30 €  0,86 € / l

 7,77 €
24 Fl. à 0,33 l
Pfand: 3,42 €

 1,30 € / l
12,99 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

 1,64 € / l
12,99 €

LAGER HELL

 7,49 €
 0,83 € / l

12 Fl. à 0,75 l
Pfand: 3,30 €

16 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,90 €

M ti

PLO P-E fekt
P

f

NEUMARKTER

Naturtrüb
KELLERBIER

DE-ÖKO-006

11,49 €11,49 €
1,44 € / l

SPORTSPORT
Isotonisches Sportgetränk

Grapefruit-Zitrone

  7,79 €  7,79 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

0,78 € / l

 1,10 € / l
10,99 €

20 Fl. à 0,5 l • Pfand: 3,10 €

+

DE-ÖKO-006

 0,78 € / l
 6,99 €

9 Fl. à 1,0 l • Pfand: 3,75 €

PLUS
APFEL-KIRSCH

HOLUNDER

PLUS
APFEL-KIRSCH

HOLUNDER

  1,10 € / l
10,99 €

20 Fl. à 0,5 l • Pfand: 3,10 €

ORANGENSAFT
100 % FRUCHTGEHALT

Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de

...w
Inh. Johann Pruy

ar

Gar r w r w
Verschönern Sie Ihren Garten mit 
 k

r räuc R
g r räuc

     oder R r

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de

Monatsangebote Januar 2016
(gültig vom 02.01. bis 31.01.2016)

weitere Angebote in der Apotheke

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

Aspirin complex
20 Beutel
statt 14,99 €*
jetzt nur 10,95 € -
Sie sparen 27 %

Angocin Anti Infekt N
100 Filmtabletten
statt 16,99 €*
jetzt nur 13,49 € -
Sie sparen bis zu 21 % 

GeloMyrtol forte
20 Weichkapseln
statt 9,50 €*
jetzt nur 6,95 € -
Sie sparen 27 %

Dorithricin
20 Halstabletten
statt 8,15 €*
jetzt nur 5,95 € -
Sie sparen 27 %




